
Ein Bauplatz im Baugebiet „Siechberg III“ 
verlost 

Im Baugebiet „Siechberg III“, das 66 Bauplätze für Einfami-
lienhäuser umfasst, wurde einer der im Jahr 2020 verlosten 
Bauplätze zurückgegeben und nun erneut verlost. Gezogen 
wurde die Losnummer 5. 
Die Verlosung fand unter notarieller Aufsicht statt. Der glück-
liche Gewinner wird noch offiziell von der Stadtverwaltung 
informiert und kann als künftiger „Häusle-Bauer“ ins neue 
Jahr starten.

Winterkarte „Hoimkomma!“ 

Das Stadtmarketing erweitert die Post-
kartenserie um eine neue Karte. Auf 
dem Weg durch den winterlichen Fürs-
tenwald „hoim“ nach Ochsenhausen 
– das ist das neue Design der Winter-
postkarte. „Hoimkomma“ beschreibt 
hier nicht nur das nach Hause kommen 
an sich, sondern ein vertrautes Gefühl, 
ausgelöst durch Gerüche, Erinnerungen 
und Begegnungen. Wer kennt es nicht, 
wenn es sich anfühlt „wie Hoimkom-
ma“. So eignet sich die Postkarte opti-
mal für einen Weihnachts- oder Win-

tergruß an die Liebsten. 
Das Bild wurde eingereicht beim diesjährigen Fotowettbewerb 
vom Fotografen Frank Weber. Von der Postkarte wurden insgesamt 
1.000 Karten gedruckt und liegen im Rathaus und in den Orts-
verwaltungen Mittelbuch und Reinstetten aus. Gerne dürfen die 
Postkarten jederzeit abgeholt und dann verschenkt, verschickt 
und verteilt werden.

Breitbandausbau in Ochsenhausen 

Weiterer Meilenstein zur Beseitigung der „Weißen Flecken“ 
Gerade noch rechtzeitig vor dem Wintereinbruch wurde in Ochsen-
hausen ein weiterer Meilenstein auf dem Weg zur Beseitigung der 
sogenannten Weißen Flecken erreicht: drei PoP-Gebäude wurden 
an ihre Standorte gebracht. Die Gebäude, die an Knotenpunkten 
stehen und in denen künftig die Leitungen zusammengeführt 
werden, kamen bereits fertig montiert auf Schwertransportern 
zu ihren Standorten. Dort wurden sie von Autokranen an ihren 
jeweiligen Platz gehoben. In den PoP-Gebäuden (PoP steht für 
Point of Presence, was als Knotenpunkt oder Vermittlungsstelle 
übersetzt werden kann.) laufen die Breitbandleitungen zusam-
men und werden so miteinander verbunden, dass die Signale zum 
jeweils gewünschten Partner weitergeleitet werden. 
Die 20 Tonnen schweren Gebäude wurden von der Breitband-
technik Deutschland GmbH hergestellt und fertig montiert von 
Wendlingen aus angeliefert. Bei der Gemeindehalle in Mittel-
buch, beim Gymnasium Ochsenhausen sowie bei der Grund- und 
Gemeinschaftsschule Reinstetten wurden die 3 x 3 Meter großen 

Häuser aufgestellt. Somit können im Frühjahr die Bauarbeiten 
fortgeführt werden. Die beauftragte Firma Wild aus Berkheim 
hatte den Untergrund für die Gebäude vorbereitet und wird den 
weiteren Ausbau übernehmen. Seit Beginn der Bauarbeiten für 
den Breitbandausbau im Sommer wurden rund 8 500 Meter Roh-
re verlegt. Etwa drei Kilometer lang ist die Trasse, in der die 
Leitungen mit einem Pflug in die Erde verlegt wurden. Parallel 
zu den Bauarbeiten wurden bereits rund 230 Anschlussnehmer 
kontaktiert, um die Anschlussmöglichkeiten zu erörtern und ent-
sprechende Verträge abzuschließen. 
Auch für die Gewerbegebiete gingen die Ausbauarbeiten für den 
Breitbandanschluss weiter. Die damit beauftragte Firma KTS 
Bauunternehmung aus Talheim konnte die Tiefbauarbeiten samt 
der erforderlichen Hausanschlüsse im Gewerbezentrum Ochsen-
hausen sowie im Gewerbegebiet Katzengraben fertigstellen. Die 
Arbeiten im Gewerbegebiet Untere Wiesen wurden aufgrund der 
Witterung eingestellt. Die dafür notwendigen PoP-Gebäude sollen 
im Frühjahr aufgestellt werden. 

Vor der Kulissse des Klosters wird das tonnenschwere Gebäude vom  
ZOB an seinen Standort beim Gymnasium Ochsenhausen gehoben.

Das PoP-Gebäude in Mittelbuch wird durch einen Kran an seinen
Standort gehoben.

Mit dem Breitbandausbau sollen rund 230 Haushalte in Ochsen-
hausen mit zukunftssicherer Glasfasertechnologie bis an das Haus 
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(FttB – Fiber to the Building) versorgt werden. Die Stadt Och‑
senhausen hat die Kommunalanstalt Komm|Pakt|Net mit der Ver‑
besserung der Breitbandversorgung beauftragt. Ein Förderantrag 
beim Bund und beim Land war ebenso erfolgreich, wie die Suche 
nach einem Unternehmen, das in den unterversorgten Gebieten 
ein leistungsfähiges Netz aufbaut und betreibt. Bei der europa‑
weiten Ausschreibung erhielt die NetCom BW dafür den Zuschlag. 
Die Bauarbeiten sollen bis 31. Dezember 2024 abgeschlossen 
sein. Bis zu 230 weitere Haushalte in Ochsenhausen haben dann 
eine Anschlussqualität von mindestens 1 000 Mbit/s im Down‑
load mit Glasfaser bis zum eigenen Keller. Der Bund fördert die 
Investition mit 4 499 379 Euro. Das Land Baden‑Württemberg 
finanziert weitere 3 599 503,20 Euro. Den Rest von 899 875,80 
Euro bringt die Stadt Ochsenhausen aus Eigenmitteln auf. „Der 
Breitbandausbau ist enorm wichtig für unsere Stadt und es ist 
gut, dass Bund und Land den Ausbau fördern,“ so Bürgermeister 
Philipp Bürkle, „denn alleine könnte die Stadt die hohen Kosten 
nicht stemmen.“

In Reinstetten war ebenfalls genaues Arbeiten des Kranführers ge-
fragt, um das Gebäude an den vorgesehenen Standort zu bringen.

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116 117 
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den kinderärztlichen 
und den augenärztlichen Notfalldienst.) 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte 
 unter 116 117 oder www.docdirekt.de
Zahnärztlicher Notdienst 01801 116 116 (0,039 Euro/Minute)

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum‑Rot‑Iller e.V. 07352 9230‑0
Alten‑ und Krankenpflege / Hauswirtschaft  07352 9230‑30 
Familienpflege & Haushaltshilfe 07352 9230‑20 
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 9230‑21 
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 9230‑21 
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446 
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220 
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 0162 2314550 
(Einsatzleitung: Elfriede Wespel und Lydia Müller) 
Caritas Biberach 07351 50050 
ASB (Hausnotruf und Essen auf Rädern) 07353 9844‑0 

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh‑ und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 9220‑0, E‑Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E‑Mail: ov‑reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 ‑ 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E‑Mail: ov‑mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 ‑ 12:00 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Mittwoch, Donnerstag und Freitag jeweils von 18 bis 20 Uhr

Winterpause
in Ochsenhausen
Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt Ochsenhausen macht in den 
Kalenderwochen 52/2023 und 01/2024 Winterpause.
Letzte Veröffentlichung: 22.12.2023
Redaktionsschluss: 19.12.2023, 11:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 12.01.2024
Redaktionsschluss: 09.01.2024, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag
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Amtliche
Bekanntmachungen

 

Festsetzung der Grundsteuer  
für das Kalenderjahr 2024 

1. Steuerfestsetzung
In der derzeit gültigen Haushaltssatzung der Stadt Ochsenhau-
sen hat der Gemeinderat die Hebesätze für die Grundsteuer wie 
folgt festgesetzt:
  
-  320 v. H. für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft, Grund-

steuer A, und
- 340 v. H. für die Grundstücke Grundsteuer B.
  
Die Hebesätze sind gegenüber dem Jahr 2023 unverändert.

Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2024 
die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, wird 
auf Grund von § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) die 
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2024 in der gleichen Höhe wie 
für das Jahr 2023 durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt.
  
Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen 
Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein wie wenn 
Ihnen – an diesem Tage – ein schriftlicher Steuerbescheid zuge-
gangen wäre. Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen 
oder persönlichen Steuerpflicht eintreten. In diesen Fällen ergeht 
anknüpfend an den Messbescheid des Finanzamts ein entspre-
chender schriftlicher Grundsteuerbescheid. 
  
2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer für 2024 
zu den Fälligkeitsterminen und mit den Beträgen, die sich aus 
dem letzten schriftlichen Grundsteuerbescheid vor Veröffentli-
chung dieser Bekanntmachung ergeben, auf eines der in diesem 
Bescheid angegebenen Bankkonten der Stadtkasse zu überwei-
sen oder einzuzahlen.

In den Fällen, in denen uns ein SEPA-Lastschriftmandat vor-
liegt, wird die Grundsteuer zum Fälligkeitstermin abgebucht. 
  
3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte Steuer-
festsetzung kann innerhalb eines Monats nach dieser öffentlichen 
Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
ist bei der Stadtverwaltung Ochsenhausen, Marktplatz 1, 88416 
Ochsenhausen einzulegen. 
  
4. Hinweise zur Grundsteuerreform
Hinweise zur Grundsteuerreform finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Ochsenhausen unter www.ochsenhausen.de - Rathaus 
& Service - Bürgerservice - Formulare Rathaus oder erhalten Sie 
bei der Kämmerei der Stadt Ochsenhausen. 
  
Grundsteuerbescheide nach dem neuen Recht, werden erst 
ab Januar 2025 zugestellt. 
  
Ochsenhausen, 05.12.2023 
  
gez. 
Philipp Bürkle 
Bürgermeister 

Neukalkulation der Gebührensätze in der 
Abwasserbeseitigung und Wasserversorgung 
Ochsenhausen 

Derzeit befinden sich Gebührenkalkulationen für den Bereich der 
Abwasserbeseitigung und Wasserversorgung mit Wirkung ab dem 
01.01.2024 in der Bearbeitung. Die Verwaltung weist vorsorg-
lich darauf hin, dass sich daraus Erhöhungen der Gebührensätze 
ergeben können, die für die ab dem 01.01.2024 in Anspruch ge-
nommenen Leistungen gültig wären. 
  
Ochsenhausen, 11.12.2023 
Bürkle, Bürgermeister
 
 

Landratsamt Biberach 

Untere Flurbereinigungsbehörde
Hauptstraße 25, 89584 Ehingen
Tel.: 07391 779-2500 
E-Mail: flurneuordnung@alb-donau-kreis.de
www.lgl-bw.de 
  

Öffentliche Bekanntmachung vom 07.12.2023,  
Az.: 8466/72 

  
Sehr geehrte Damen und Herren, 
das Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung Baden- 
Württemberg führt in Zusammenarbeit mit den Bauernverbänden 

vom 05.02.2024 bis 06.02.2024 
in der Schwäbischen Bauernschule Bad Waldsee ein zweitägiges 
Seminar über Flurneuordnung und Landentwicklung durch. 
Wesentliche Inhalte des Seminars sind: 
•  der Ablauf von Flurneuordnungsverfahren und die Verfahrens-

arten 
• die Finanzierung der Flurneuordnungsverfahren 
•  die Aufgaben und Möglichkeiten der Teilnehmer und der Teil-

nehmergemeinschaft 
•  die Möglichkeiten zur Realisierung von Infrastrukturmaßnah-

men und 
• die Zielsetzungen der Landentwicklung und Landespflege 
  
Im Auftrag des Landesamts für Geoinformation und Landentwick-
lung (LGL) laden wir hierzu insbesondere Vorstandsmitglieder/
innen von Teilnehmergemeinschaften sowie Funktionsträger/in-
nen aus Gemeinden und Landkreisen, in denen Flurneuordnungs-
verfahren geplant sind oder bereits begonnen wurden, ein. Das 
Seminar richtet sich auch interessierte Bürger/innen. 
Die Teilnehmer/innen an den Seminaren erhalten unentgeltlich 
Verpflegung und Unterkunft. 
Interessenten werden gebeten, sich bei der unteren Flurberei-
nigungsbehörde (Frau Rädler; Tel.: 07391 779-2500, E-Mail:  
flurneuordnung@alb-donau-kreis.de) für das Seminar anzumel-
den. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
gez. Christian Helfert
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Bekanntmachung·der·Tierseuchenkasse 
(TSK)·Baden-Württemberg 

Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Württemberg 
- Anstalt des öffentlichen Rechts - 
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart 
Meldestichtag  zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 
2024 ist der 01.01.2024. 
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2023 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2024 keinen Meldebogen erhalten ha-
ben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet 
sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheits-
gesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung. 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaf-
ten) sind zum 1. Februar 2024 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungs-
genossenschaften erhalten Mitte Januar 2024 einen Meldebogen. 
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind: 
Pferde, Schweine, Schafe, Hühner, Truthühner/Puten  
Meldepflichtige Tiere sind: 
Bienenvölker  (sofern nicht über einen Landesverband gemeldet) 
Nicht zu melden sind: 
Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel.  
Die Daten werden aus der HIT-Datenbank (Herkunfts- und In-
formationssystem für Tiere) herangezogen. 
Nicht meldepflichtig sind u.a.: Gefangengehaltene Wildtiere 
(z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und Enten 
Wenn bis zu 25 Hühnerund/oder Truthühner gehalten werden 
und keine anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) vorhanden 
sind, entfällt derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die 
Hühner und/oder Truthühner. 
Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen Betrieb 
oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen – für die Meldung ist immer 
der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je Standort zu melden. 
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss 
die Tierhaltung beim zuständigen Veterinäramt gemeldet werden. 
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2024 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW 
bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. Nä-
here Informationen finden Sie auch auf dem Informations-
blatt als Anlage zum Meldebogen und auf unserer Homepage 
unter www.tsk-bw.de. 
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu 
Leistungen der Tierseuchenkasse BW sowie über die einzelnen 
Tiergesundheitsdienste finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.tsk-bw.de. 
Telefon: 0711 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; 
Internet: www.tsk-bw.de

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 15.12.2023:  
Apotheke im Ärztehaus Biberach, Tel.: 07351 - 1 80 00 18 
Zeppelinring 7, 88400 Biberach an der Riß 

Samstag, 16.12.2023:  
Gabler-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 84 11 
Bahnhofstr. 25/1, 88416 Ochsenhausen 
  
Sonntag, 17.12.2023:  
Allmann‘sche Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 80 90 
Marktplatz 41, 88400 Biberach an der Riß 
  
Montag, 18.12.2023:  
Antonius-Apotheke Schemmerhofen, Tel.: 07356 - 17 11 
Hauptstr. 26, 88433 Schemmerhofen 
St. Uta-Apotheke Uttenweiler, Tel.: 07374 - 13 03 
Hauptstr. 10, 88524 Uttenweiler 
  
Dienstag, 19.12.2023:  
Apotheke am Klinikum, Tel.: 07351 - 5 06 81 80 
Marie-Curie-Str. 6, 88400 Biberach an der Riß 
Mittwoch, 20.12.2023:  
Jordan-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 7 39 00 
Ulmer-Tor-Str. 3, 88400 Biberach an der Riß 
  
Donnerstag, 21.12.2023:  
Stadt-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 81 31 
Marktplatz 32, 88416 Ochsenhausen 
  
Freitag, 22.12.2023:  
Stadt-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 50 30 
Marktplatz 47, 88400 Biberach an der Riß

Ehejubiläum 

Das Ehepaar Manuel Ricardo und Patricia Del Carmen Zenglein 
feiert am 15.12.2023 das Fest der Goldenen Hochzeit. 
  
Zu diesem besonderen Anlass gratulieren wir dem Jubelpaar 
herzlich und wünschen weiterhin alles Gute, Gesundheit, Glück 
und Gottes Segen.
 

Altersjubilare 

Liebe Altersjubilare, 
für das neue Lebensjahr wünschen wir Ihnen alles erdenklich 
Gute, Glück und besonders Gesundheit. 
Ihre Stadtverwaltung

Veranstaltungskalender

Singen am Dorfchristbaum 
Gesangverein Mittelbuch 
Dorfplatz 
Sonntag, 17.12.2023, 17:00 Uhr 
  
Jugendtreff 
Bürgerverein OX-21 e.V. 
Jugendhaus „8er“, Ochsenhausen 
Dienstag, 19.12.2023, 16:30 bis 19:30 Uhr 
  
Wöchentliches Training 
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ Ochsenhausen e.V. 
Kapfhalle, Ochsenhausen 
Dienstag, 19.12.2023, 20:00 bis 21:30 Uhr 
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Seniorennachmittag 
Seniorengruppe Laubach 
Gemeinderaum St. Michael, Laubach 
Mittwoch, 20.12.2023, 14:00 Uhr 
  
Wöchentliches Training 
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ Ochsenhausen e.V. 
Kapfhalle, Ochsenhausen 
Mittwoch, 20.12.2023, 20:00 bis 21:30 Uhr 
  
Jugendtreff 
Bürgerverein OX-21 e.V. 
Jugendhaus „8er“, Ochsenhausen 
Donnerstag, 21.12.2023, 16:30 bis 19:30 Uhr

Abrechnung Wasser- und Abwassergebühren 2023 

Selbstablesung der Wasserzähler im Stadtgebiet Ochsenhau-
sen und in allen Teilorten 

Im Stadtgebiet Ochsenhausenund in allen Teilorten bitten wir 
die Kundinnen und Kunden in diesem Jahr für die Wasserabrech-
nung 2023 die Wasserzähler selbst abzulesen. 
Mitte Dezember werden entsprechende Anschreiben zugestellt. 
Als Empfänger ist der Rechnungsempfänger eingetragen. Die Ab-
nahmestelle sowie den abzulesenden Zähler entnehmen Sie bitte 
dem Abschnitt für die Rückantwort. Bei der Ablesung sollte die 
Zählernummer mit den auf dem Ableseabschnitt abgedruckten 
letzten sechs Stellen verglichen werden, um Ablesefehler zu ver-
meiden. Ansonsten müssen Sie nur noch den Zählerstand und das 
Ablesedatum auf dem Abschnitt für die Rückantwort eintragen. 
Der Zählerstand gibt volle Kubikmeter an. 
  
Bitte lesen Sie den Zählerstand in der Zeit zwischen 18. und 
31. Dezember 2023 ab und teilen Sie ihn uns so mit, dass die 
Rückantwort bis spätestens 2. Januar 2024 beim Rathaus in 
Ochsenhausen  eintrifft. Für Abnahmestellen, von denen wir 
bis zu diesem Termin keine Rückmeldung erhalten haben, wird 
der Verbrauch geschätzt. Die Rückantwort kann entweder über 
die jeweilige Ortsverwaltung oder direkt an das Rathaus Och-
senhausen erfolgen. 
  
Diejenigen, die andere Rückgabemöglichkeiten bevorzugen, kön-
nen den Zählerstand unter Angabe des Kassenzeichens der Stadt-
verwaltung per Fax an 07352 9220-19, per E-Mail an walcher@
ochsenhausen.de oder online über ein Formular auf der Home-
page der Stadt Ochsenhausen www.ochsenhausen.de mitteilen. 
Bitte teilen Sie uns den Zählerstand nicht mehr telefonisch mit. 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen jedoch gerne zur Verfügung. 
  
Hinweis für alle Haushalte mit einem Funk-Wasserzähler: 
Haushalte, die bereits einen Funkzähler der Firma Kamstrup ha-
ben, werden nicht mehr angeschrieben. Die Ablesung erfolgt auf 
elektronischem Weg durch die Wassermeister. Ein Zugang zur 
Wasseruhr ist dafür nicht erforderlich.

Städtische Hallen und Lehrschwimmbe-
cken in den Weihnachtsferien geschlossen  

Die städtischen Hallen in Ochsenhausen und den Teilorten 
sowie das Lehrschwimmbecken bleiben während der Weih-
nachtsferien vom 24. Dezember 2023 bis einschließlich  
7. Januar 2024 für den Übungs-/Trainingsbetrieb geschlossen. 
  
Die Stadtverwaltung bittet alle Nutzer um Beachtung.

Aus dem Gemeinderat vom 5. Dezember 2023 

Vor Eintritt in die Tagesordnung teilte Bürgermeister Bürkle mit, 
dass der Tagesordnungspunkt „Bundesförderprogramm ‚Klimaan-
gepasstes Waldmanagement‘„ von der Tagesordnung abgesetzt 
werde. 
  
Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll 
Für die Unterzeichnung des Protokolls wurden die Urkundsper-
sonen festgelegt. 
  
Niederschriftsbekanntgabe 
Das Protokoll der Sitzung des Gemeinderats vom 21. November 
2023 wurde per Offenlage bekanntgegeben. 
  
Bekanntgaben 
Bürgermeister Bürkle erinnerte an den Weihnachtsmarkt, der in 
diesem Jahr wegen der Bauarbeiten am Fürstenbau an einem 
alternativen Standort durchgeführt wurde. Er zeigte sich zufrie-
den mit dem Besuch und dankte allen an der Organisation und 
Durchführung Beteiligten für ihr Engagement. 
Bürgermeister Bürkle informierte darüber, dass die Freiwillige 
Feuerwehr Ochsenhausen aufgrund des Wintereinbruchs von 
vergangenem Freitag bis Samstag 13 Einsätze zu absolvieren 
hatte. Er dankte den ehrenamtlichen Mitgliedern für ihre Arbeit 
am Wochenende. 
  
Weiter teilte er mit, dass die in der letzten Sitzung angesproche-
nen beschädigten Feldwege von der Baufirma im Frühjahr wieder 
instandgesetzt würden. 
  
Bürgermeister Bürkle teilte mit, dass im Baugebiet „Siechberg III“  
ein zurückgegebener Bauplatz erneut verlost werden solle. Die Ver-
losung finde unter notarieller Aufsicht statt am Dienstag, 12. De - 
zember 2023, um 18 Uhr, in der Kapfhalle in Ochsenhausen. Es 
bestehe dabei keine Anwesenheitspflicht für die Bewerber. 
  
Außerdem teilte er folgende Termine mit: 
•  Sitzung des Gemeinderats mit den Ortschaftsräten Mittelbuch 

und Reinstetten am 12. Dezember 2023, 18:30 Uhr, in der 
Kapfhalle. 

•  Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik am Diens-
tag, 16. Januar 2024, 18:00 Uhr. 

•  Sitzung des Gemeinderats am 23. Januar 2024, 18:30 Uhr, 
im Feuerwehrgerätehaus Ochsenhausen. 

  
Bekanntgabe nicht-öffentlich gefasster Beschlüsse 
Bürgermeister Bürkle gab bekannt, dass in der nicht-öffentli-
chen Sitzung des Gemeinderats vom 21. November 2023 keine 
Beschlüsse gefasst worden seien, die bekanntzugeben wären. 
  
Kommunale Wärmeplanung für die Stadt Ochsenhausen im 
Konvoi mit den Gemeinden Erlenmoos, Steinhausen an der 
Rottum und Gutenzell-Hürbel 
Einstimmig beschloss der Gemeinderat, mit der Energieagentur 
einen Förderantrag zur Umsetzung des Projektes „Kommunale 
Wärmeplanung“ beim Bund zu stellen. Der Antrag wird federfüh-
rend von der Stadt Ochsenhausen übernommen, er wird jedoch 
„im Konvoi“ mit den Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft ge-
stellt. Damit sollen auch die kleineren Gemeinden eine Förderung 
erhalten. Die Kommunale Wärmeplanung soll dazu dienen, den 
besten und kosteneffizientesten Weg zu einer klimafreundlichen 
und fortschrittlichen Wärmeversorgung zu ermitteln. 
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Wie Michael Maucher, Vertreter der Energieagentur Ravensburg, 
dem Gremium jedoch mitteilte, sei die Möglichkeit zur Antrag-
stellung vom Bund derzeit aufgrund der Haushaltslage gestoppt 
worden. Er empfahl dennoch, den Beschluss zu fassen, damit der 
Antrag sofort eingereicht werden könne, sobald der Bund wieder 
Anträge zulasse. 

Verletzung der Verschwiegenheitspflicht durch ein Mitglied 
des Gemeinderats
- Ahndung des Verstoßes 
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, gegen ein Mitglied des 
Gremiums wegen der Verletzung der Verschwiegenheitspflicht ein 
Ordnungsgeld in Höhe von 250 Euro zu verhängen. Dem Betroffe-
nen war vorgeworfen worden, auf einer von ihm verantworteten 
Internet-Seite einen Text veröffentlicht zu haben, in dem auf eine 
nicht-öffentliche Sitzungsunterlage eines Ausschusses Bezug genom-
men und teilweise daraus zitiert wird. Die von dem Betroffenen ab-
gegebenen Stellungnahmen zu dem Vorwurf waren dem Gemeinderat 
vorgelegt worden. Aufgrund der Schwere des Verstoßes entschied 
sich der Gemeinderat für ein Ordnungsgeld in Höhe von 250 Euro. 

Interessenbekundungsverfahren für Freiflächen-Photovol-
taik-Anlagen in Ochsenhausen
- Grundsatzbeschluss 
Mit knapper Mehrheit beschloss der Gemeinderat, für vier Pro-
jekte für Freiflächen-Photovoltaik-Anlagen in die Bauleitplanung 
einzutreten. Es handelt sich um ein Projekt an der Oberen Dür-
nach in Mittelbuch (bezeichnet als Projekt 4), ein Projekt beim 
Schulrainhof in Ochsenhausen (bezeichnet als Projekt 6) sowie 
ein Projekt beim Ziegelweiher in Ochsenhausen (bezeichnet als 
Projekt 8). Außerdem wurde auf Antrag des SÖB ein Projekt in 
Goppertshofen (bezeichnet als Projekt 3) mit in die Liste für den 
Einstieg in die Bauleitplanung aufgenommen. Damit ging das 
Gremium über den Vorschlag der Verwaltung und des Ortschafts-
rats Reinstetten hinaus, die drei Projekte zur Priorisierung vor-
geschlagen hatten und mit den Vorhabensträgern in Reinstetten 
noch weitere Gespräche führen wollten. 
  
Ferner beschloss der Gemeinderat, dass sich das Gremium wenn 
ein Abschluss der vier Bauleitplanverfahren in Sicht ist, nochmals 
mit dem weiteren Vorgehen bezüglich Freiflächen-Photovoltaik 
befassen werde. Nach den Schätzungen der Verwaltung könnten 
die Bebauungspläne innerhalb von zwei Jahren abgeschlossen 
werden. Dann könnten auch die nun nicht priorisierten Vorhaben 
wieder aufgegriffen werden, sofern von Seiten der Vorhabensträ-
ger noch Interesse bestehe. 
  
Vor der ausführlichen Diskussion über die zu priorisierenden 
Projekte hatte der Gemeinderat einen Antrag von PRO-OX auf 
Vertagung der Beratung des Themas abgelehnt. 
  
Bebauungsplan „Mitarbeiter-Parkplatz der Firma Wölfle“
-Änderung und Erweiterung 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, mit der Firma Wölfle 
GmbH einen Kostenübernahmevertrag zu schließen und im An-
schluss den Bebauungsplan „Änderung und Erweiterung Mit-
arbeiterparkplatz der Firma Wölfle“ aufzustellen. Mit dem Be-
bauungsplan soll es der Firma Wölfle ermöglicht werden, ihren 
Mitarbeiterparkplatz mit Photovoltaik-Paneelen auszustatten. 
Die Firma will dafür auch ein Förderprogramm des Landes nutzen. 
  
Alte Schule Wennedach
 - Verlängerung der Nutzungsvereinbarung 
Einstimmig folgte der Gemeinderat dem Vorschlag des Ortschafts-
rats Reinstetten, der Dorfgemeinschaft Wennedach e.V. für weite-

re fünf Jahre unentgeltlich das Gelände Ziegeleistraße 3 inklusive 
des Alten Schulhauses in Wennedach zu überlassen. Die Dorfge-
meinschaft betreut seit mehreren Jahren das Gelände und das Alte 
Schulhaus und übernimmt auch kleinere Schönheitsreparaturen 
und Instandsetzungsarbeiten, während die Stadt die laufenden 
Gebäudeunterhaltungskosten übernimmt. Ausgenommen ist das 
Heizöl, das die Dorfgemeinschaft selbst beschaffen muss. Auch 
ist die Dorfgemeinschaft für die Pflege des Außenbereichs und 
den Winterdienst verantwortlich. 
  
Beschaffung eines Multifunktionsgerätes (Teleskoplader) für 
die Abteilungen der Freiwilligen Feuerwehr Ochsenhausen
- Auftragsvergabe 
Mehrheitlich beschloss der Gemeinderat, die Ausschreibung für 
einen Teleskoplader für die Freiwillige Feuerwehr Ochsenhausen 
aufzuheben. Den Gremiumsmitgliedern waren die vorgelegten 
Ausschreibungsergebnisse im Vergleich zur ursprünglichen Kos-
tenschätzung der Verwaltung zu hoch. 

Verkauf einer Teilfläche des Flst. Nr. 1052/1 an die Utz Lie-
genschaften GmbH & Co. KG 
Einstimmig beschloss der Gemeinderat eine Teilfläche des Flst. 
Nr. 1052/1 zu einem Preis von 60 Euro pro Quadratmeter an die 
Utz Liegenschaften GmbH & Co KG zu verkaufen. Die Firma Utz 
will in diesem Bereich ihren Betrieb erweitern. 
  
Endausbau Gewerbezentrum Ochsenhausen
-Nachtrag zur Baumaßnahme 
Einstimmig erteilte der Gemeinderat sein Plazet zur nachträgli-
chen Beauftragung des Nachtrags beim Endausbau des Gewerbe-
zentrums Ochsenhausen in Höhe von 85 804,85 Euro und billigte 
die angefallene Massemehrung in Höhe von 59 334,38 Euro. Bei 
den Bauarbeiten war etwas von den ursprünglichen Plänen ab-
gewichen worden. Damit konnte nicht nur die Bauzeit verkürzt 
werden, es wurde auch eine Qualitätssteigerung im Hinblick auf 
die Langlebigkeit erreicht. 
  
Umbau Altenzentrum Goldbach
- Vorgehen 
Bei einer Enthaltung stimmte der Gemeinderat dem Verwaltungs-
vorschlag zu, weitere Verhandlungen mit der St.-Elisabeth-Stif-
tung zu führen, um die Erfüllung des bestehenden Vertrags zu 
erreichen. Dieser Vertrag sieht vor, dass die St.-Elisabeth-Stiftung 
in Ochsenhausen 90 stationäre Pflegeplätze einrichtet, wovon 72 
dauerhaft zu betreiben sind. Zwar hat die St.-Elisabeth-Stiftung 
mit dem Neubau des Wohnparks Rottuminsel 45 Pflegeplätze ge-
schaffen, jedoch wurden die Umbauarbeiten am Altenzentrum 
Goldbach in der Bahnhofstraße 15 im Frühjahr eingestellt. Ne-
ben den Gesprächen mit der Stiftung lässt die Verwaltung durch 
eine Anwaltskanzlei auch mögliche juristische Schritte prüfen. 
  
Umbau und Erweiterung der Grundschule Ochsenhausen
- Vergabe von Planungsleistungen 
Bei einer Enthaltung stimmte der Gemeinderat dem Vorschlag 
der Verwaltung zu, schnellstmöglich die Planungsgrundlagen für 
einen Zuschussantrag bezüglich des anstehenden Investitionspro-
gramms zum Ausbau von Ganztagesschulen für die Grundschule 
Ochsenhausen zu schaffen. In einer geheimen Abstimmung hat 
sich das Gremium dafür ausgesprochen, das Planungsbüro Sick & 
Fischbach architekten PartGmbB aufgrund des Honorarangebots, 
der Referenzen und der Zusage zur Einhaltung des Zeitplans mit 
den entsprechenden Planungsleistungen bis Leistungsphase 3 
(Entwurf) zu beauftragen. Die erforderlichen Planungskosten 
sollen im Haushalt 2024 bereitgestellt werden. 
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Mit dem Beschluss möchte die Stadt nach Möglichkeit in ein 
angekündigtes Förderprogramm zum Ausbau von Ganztages-
schulen aufgenommen werden. Das vom Bund und den Län-
dern angekündigte Investitionsprogramm bedeute nach den der-
zeit vorliegenden Informationen einen Zuschuss in Höhe von  
70 Prozent. Beabsichtigt sei, dass das Programm Ende Februar 
im Windhundverfahren für die Anträge geöffnet werde. Ziel sei 
daher, bis Ende Februar eine Entwurfsplanung vorlegen zu kön-
nen. Die Entscheidung, ob es zur Erweiterung der Grundschule 
kommt, hängt davon ab, ob die erhoffte Förderung gewährt wird. 
  
Verschiedenes 
Aus der Mitte des Gremiums wurde darauf hingewiesen, dass der 
Weihnachtsmarkt für Menschen mit einer Gehbehinderung im 
Klosterbereich schlecht zu erreichen sei. Es wurde vorgeschla-
gen, den Weihnachtsmarkt, solange er nicht auf dem Klosterhof 
stattfinden könne, auf den Marktplatz zu verlegen. 
  
Das Gremium diskutierte über den Umfang des Winterdienstes. 
Außerdem wurde darüber diskutiert, wie die Stadt die Räum- und 
Streupflicht der Bürger überwachen kann und welche Möglich-
keiten es gibt, wenn sich jemand nicht an seine Pflichten hält. 
  
Weiter wurde von einem Gremiumsmitglied vorgeschlagen, der 
Elterninitiative aus Reinstetten einen Teil der im Haushaltsplan 
2024 für Spielplätze vorgesehenen Mittel zur Verfügung zu stel-
len, damit diese selbst einen kleinen Spielplatz anlegen könnten. 
  
Aus dem Gremium wurde nachgefragt, ob die Verwaltung mit der 
Katholischen Kirchengemeinde im Gespräch sei wegen der Erwei-
terung des Katholischen Kindergartens. 
  
Ein Gremiumsmitglied bezeichnete die Abstimmung zum Tages-
ordnungspunkt 7 als einen schwarzen Tag für Ochsenhausen. 
  
Ein Mitglied des Gremiums erinnerte an den Tag des Ehrenamts, 
der immer am 5. Dezember begangen werde und dankte allen 
ehrenamtlich Tätigen. 
  
Bürgermeister Bürkle berichtete, dass die Verwaltung derzeit eine 
Bedarfserhebung der Schulen durchführe, damit eine Vergleichs-
möglichkeit aller Schulen vorliege. Es zeichne sich ab, dass es 
baulichen Bedarf gebe, über dessen Kosten im Rahmen der Haus-
haltsplanberatungen gesprochen werden müsse.

Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal-
tung Reinstetten. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Umwelt aktuell 

Leerung Papiertonne und Abholung Gelber Sack 

Die nächste Leerung der Papiertonne  in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Donnerstag, 21. Dezember 2023, statt. 
Die Tonnen müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein. 
Die nächste Abholung der Gelben Säcke in Ochsenhausen und 
den Ortsteilen findet am Freitag, 22. Dezember 2023, statt. Die 

Gelben Säcke können in der Papiertonne abgeholt oder an den 
Straßenrand gestellt werden. Sie müssen ab 6:30 Uhr bereitge-
stellt sein. Die Stadtverwaltung bittet darum, die Gelben Säcke 
möglichst in der Blauen Tonne zur Abholung bereitzustellen, da 
diese dann nicht beschädigt werden können. 
Bitte beachten Sie, dass die Säcke frühestens am Vorabend zur 
Abholung bereitgestellt werden dürfen. 
Achten Sie beim Aufstellen der Tonnen und/oder dem Ablegen der 
Säcke darauf, dass Fußgänger dadurch nicht behindert werden.
 
 

Angebot zur Energieberatung durch die 
Energieagentur-Biberach 

Die nächste Beratung der Energieagentur Biberach, Außenstelle 
Ochsenhausen, findet am Dienstag, 20.02.2024, im Rathaus, 
1. OG, Sitzungssaal, Marktplatz 1, statt. Zur Beratung in Energie-
fragen (z.B. erneuerbare Energien, energieeffiziente Altbausanie-
rungen und Neubauten, Förderungen und Finanzierungsmöglich-
keiten etc.) am und im Gebäude vergibt das Stadtbauamt (Tel. 
9220-65) einen Termin. Die Energieberatungen (Erstberatungen) 
sind kostenlos und finden üblicherweise jeden zweiten Dienstag 
im Monat statt. Mit der Leiterin der Energieagentur Biberach, Iris 
Ege, steht eine kompetente und unabhängige Energieberaterin 
zur Verfügung. Es ist grundsätzlich von Vorteil, wenn zum Termin 
Baupläne des Gebäudes, aktuelle Energieabrechnungen (Öl, Gas, 
Strom) sowie das Schornsteinfegerprotokoll mitgebracht werden.

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 16. Dezember 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
Steinhausen: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 17. Dezember 3. Advent (Gaudete) 
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier, Familiengottesdienst 
Gem.Haus: 10.00 Uhr Kinderkirche 
St. Georg: 13.00 Uhr Taufen 
Rottum: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Bellamont: 10.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
Mittelbuch: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch, 20. Dezember 
Herz Jesu: 08.00 Uhr Adventliche Besinnung der Realschule 
Herz Jesu: 09.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
Donnerstag, 21. Dezember 
Mittelbuch: 19.00 Uhr Eucharistiefeier für Rosl Mader 
Freitag, 22. Dezember 
St. Georg: 08.30 Uhr  Weihnachtsgottesdienst 
  der Grundschule 
St. Georg: 10.00 Uhr  Weihnachtsgottesdienst 
  des Gymnasiums 
Steinhausen: 08.30 Uhr  Weihnachtsgottesdienst der Grund-

schule 
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Mittelbuch: 10.45 Uhr  Weihnachtsgottesdienst der Grund-
schule 

Oberstetten: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 23. Dezember 
St. Georg: 17.00 Uhr  Adventsandacht, gestaltet vom 
  Familiengottesdienst-Team 
Sonntag, 24. Dezember 4. Advent, Heiligabend 
St. Georg: 14.30 Uhr Krippenspiel 
St. Georg: 16.30 Uhr  Familien-Wortgottesdienst mit Kom-

munionfeier 
St. Georg: 21.00 Uhr Christmette 
Mittelbuch: 14.30 Uhr Krippenspiel 
Mittelbuch: 17.00 Uhr  Musikalische Christmette 
  mit Kapellenklang 
Bellamont: 16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
Rottum: 16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
Steinhausen: 20.00 Uhr Christmette 
  
Rosenkranzgebet in Mittelbuch (Winterzeit) 
Montag und Freitag, 16.30 Uhr (Pfarrsaal) 
  
„Ankommen im Advent“  

Dieser Einladung sind viele Gemeindemitglieder im Rahmen der 
„Stillen Kirche“ am 1. Advent in die Kirche St. Joseph von Mit-
telbuch gefolgt. 
Bei eindrucksvollen Lichtakzenten und Kerzenschein entstand 
eine schöne, adventliche Atmosphäre im Kirchenraum. Bei be-
sinnlicher Musik und Impulsen zur Adventszeit war ein Kommen 
und Gehen jederzeit möglich. 

WEIHNACHTSZAUBER – mit Christbaumverkauf – Biobäume 
aus Huggenlaubach (Schönebürg) 

Aus drei verschiedenen Baumarten wie der Blaufichte, Serbische 
Fichte oder die klassische Nordmannstanne kann am 16.12.2023 
beim diesjährigen Weihnachtszauber (ehemals Christbaumschla-
gen) von 14 – 19 Uhr der perfekte Baum für Zuhause ausgesucht 
werden. Danach, davor oder zwischendurch kann man sich in 
besonderer Atmosphäre mit Spiegeleibrot, Kaiserschmarren oder 
einer Wildwurst stärken. Auch der Glühwein oder Punsch darf bei 
einem Weihnachtszauber nicht fehlen und das alles zu Familien-
freundlichen Preisen. Neuer Standort ist der Ziegelweiherpark-
platz Ochsenhausen. 
Die Besonderheit dieser Biobäume ist, dass die Christbäume ohne 
chemische Unkrautvernichter und mineralischen Dünger direkt 
hier bei uns ums Eck bewirtschaftet werden. 
Auch besonders in diesem Jahr ist die Waldweihnacht für Familien 
und interessierte um 17 Uhr bis ca. 18.30 Uhr. Auf einer kleinen 
Wanderung bis zum Stall, werden wir an verschiedenen Stationen 
in die weihnachtliche Stimmung eintauchen. 
Ebenso besonders ist, dass der gesamte Gewinn an ein Waisen-
haus in Indien und an die Stiftung Kinder in Not im Kreis Bi-
berach geht. 
Es freut sich Hoffnung für Kasachstan - kath. Kirchengemeinde 
Ochsenhausen/ Erlenmoos! 
  
Kirchenmusik in der Basilika St. Georg 
24.12.:  
14.30 Uhr Krippenspiel „Ich wüss’t so gern, wie’s wirklich war“, 
 Leitung: Krippenspielteam. 
16.30 Uhr Familiengottesdienst mit weihnachtlicher Blockflö-

tenmusik. 
 (Helen und Frauke Holland; Regina Wachter, Block-

flöten) 
20.30 Uhr Weihnachtliche Musik im Hochchor der Basilika mit 

einem Bläserensemble der Stadtkapelle Ochsenhau-
sen. 

21.00 Uhr Christmette mit Instrumentalmusik der Barockzeit 
 (Prof. Klaus Weigele und Clara Weigele, Violinen) 
25.12.: 
10.00 Uhr Chor– und Instrumentalmusik, J. Rutter: Weihnachts-

wiegenlied; 
 P. Alberich Mazak: „Ein Kind geborn zu Bethlehem“ 

und volkstümliche Weihnachtslieder. 
 Basilikachor und Projektsänger*innen, Martin Schad, 

Solotrompete; Ludwig Kibler, Orgel, Leitung DKM 
Thomas Fischer. 
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26.12.:  
10.00 Uhr Mitgestaltung des Festgottesdienstes durch die 

Stadtkapelle Ochsenhausen, Leitung: Matthias Wal-
ser. 

06.01.:  
10.00 Uhr Mitgestaltung durch die Musikkapelle Erlenmoos, 

Leitung: Benjamin Kramer. 
07.01.:  
10.00 Uhr Mitgestaltung durch den Liederkranz Ochsenhausen, 

Leitung: Walter Gropper, an den Orgeln der Basilika 
spielt Ludwig Kibler. 

  
Wortgottesdienst mit Krippenspiel am Hl. Abend 
„Ich wüsst‘ so gern, wie’s wirklich war...“ 
„Ich wüsst‘ so gern, wie’s wirklich war im Stall von Bethlehem. 
Warm? Gemütlich? Wunderbar? Oder eher unbequem? Den Ochs 
und den Esel, die würd‘ ich gern fragen, wie es so war in diesen 
Tagen...“ 
Mit diesem Lied haben sich rund 90 Kinder der Kirchengemein-
de St. Georg schon Anfang November auf den Weg gemacht und 
jeden Montag das gleichnamige Krippenspiel geprobt. 
Zusammen mit Ochsen, Eseln und Hirtenhunden, mit himmli-
schen Heerscharen und natürlich mit Maria und Josef und al-
len anderen Personen der Weihnachtsgeschichte könnt ihr euch 
am Hl. Abend ebenfalls auf den Weg nach Bethlehem machen. 
Eingeladen sind hierzu besonders junge Familien mit Kindern 
im Kindergarten- und Grundschulalter. Wie in den letzten Jah-
ren wird die Aufführung am 24.12.23 in der Basilika St. Georg 
Ochsenhausen im Rahmen eines kurzen Wortgottesdienstes um 
14.30 Uhr stattfinden. 
  
Gesprächskreis Pflegende Angehörige Ochsenhausen  
„Enkeltrick“ und andere Betrugsmaschen 
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Ochsenhausen von 
Caritas und Diakonie Biberach trifft sich wieder am Dienstag, 
9. Januar ab 14 Uhr im katholischen Gemeindehaus Ochsen-
hausen, Jahnstr. 6. Herzlich eingeladen zum Treffen sind alle, 
die ein Familienmitglied pflegen oder betreuen bzw. die Pflege 
auf sich zukommen sehen. Auch neue Teilnehmende und Inter-
essierte sind willkommen. 
Um an das Geld oder an Wertgegenstände von Menschen zu kom-
men, werden von Betrügern ganz vielfältige Maschen angewen-
det. Immer wieder sind dabei ältere Menschen Ziel der Straftäter. 
„Enkeltrick“, „Falsche Polizeibeamte“ und „Notfallsituation“ sind 
nur einige ihrer Methoden. 
Doch auch bei anderen „Geschichten“ oder ungewöhnlichen Text-
nachrichten sollte man hellhörig werden, denn auch der Betrug 
über Mobiltelefone nimmt zu. Nicht selten verlieren Opfer ihr 
gesamtes Vermögen. 
Wie man sich gegen Betrug schützen kann und sich im Ernstfall 
richtig verhält, erläutert an diesem Nachmittag Polizeihaupt-
kommissar Klaus Fensterle von der Prävention des Polizeiprä-
sidiums Ulm. 
Für die bessere Planung ist eine Anmeldung bis Freitag,  
5. Januar bei der Diakonie Biberach unter der Mobilnummer 
0174 5836736 oder per Mail unter richter@diakonie-biberach.de  
erwünscht. 
  
Fundsache 
In der Basilika St. Georg Ochsenhausen sind 
1 Wollmütze, dunkelblau/rosa 
1 Paar Lederhandschuhe, hellbraun 
1 Paar Lederhandschuhe, dunkelbraun 
liegen geblieben. 

Die Fundsachen können während der üblichen Öffnungszeiten im 
Kath. Pfarrbüro Ochsenhausen abgeholt werden. 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde
St. Georg Ochsenhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu: 
Sa., 16.12., 19.00 Uhr:  J. Patzelt, S. Patzelt, L. Brauchle,  
F. Menhofer 
Basilika: 
So., 17.12., 10.00 Uhr:  L. Maucher, P. Maucher, B. Maucher,  
V. Rindle, L. Klotz, S. Friedl, L. Birkle, J. Fetscher 
Oberstetten: 
Fr., 22.12., 19.00 Uhr: T. Abt, N. Abt 
  
Pastoralteam: 
Pfarrer Boos, T. 07352/8259, Hdy. 0151/51113156, 
Pfarrer Joel, T. 07352/9232717, 
Pastoralreferentin Anna Szczepanska, Hdy. 0157/34084786 
  
Gemeinschaftliche Kirchenpflege: 
Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Telefon: 07352/9232714 

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 07352 8261, Fax 07352 2486, se.stscholastika@drs.de
www.st-scholastika.drs.de

Kirchenpflegen:  
Reinstetten: sturban.reinstetten@nbk.drs.de 
Laubach: paulbaur@gmx.de 
Gutenzell: kirchenpflege.gutenzell@gmail.com  
Hürbel: chriko.keller@web.de 
  
Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352 8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352 9497455 
Geöffnet: Mittwoch 14 – 16 Uhr (nicht 1. Mittwoch im Monat) 
Pfarramt Reinstetten Tel. 07352 8261 
Geöffnet: Montag 14 – 16 Uhr, Donnerstag 9 – 11 Uhr 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 16. – 26.12.2023 

Samstag, 16.12. 
11:00 Uhr Taufe von Elena u. Lorena Romer in Reinstetten 
14:00 Uhr  Taufe von Sveja Bopp in Gutenzell 
17:00 Uhr  Bußfeier in Reinstetten 
18:00 Uhr  Vorabendmesse als Rorate in Gutenzell, gestaltet mit 

dem Musikverein Gutenzell (+Pedro Jiménez, Verst. 
Fam. Rosina u. Anton Laux) 

Sonntag, 17.12. – 3. Adventssonntag Gaudete 
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Laubach (+Pia Maier, Pfr. Thomas 

Augustin) 
10:30 Uhr  Eucharistiefeier in Reinstetten 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Hürbel 
Dienstag, 19.12. 
18:00 Uhr  Eucharistiefeier in Laubach 
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18:00 Uhr  Wortgottesfeier in Hürbel 
Mittwoch, 20.12. 
16:30 Uhr    Beichtgelegenheit in Gutenzell 
17:30 Uhr  Vesper in Gutenzell 
18:00 Uhr  Eucharistiefeier in Gutenzell, anschl. Beichtgele-

genheit 
Donnerstag, 21.12. 
09:00 Uhr   Eucharistiefeier in Reinstetten 
18:00 Uhr   Bußfeier in Gutenzell 
Samstag, 23.12. 
16:30 Uhr –17:30 Uhr Beichtgelegenheit in Reinstetten 
18:00 Uhr   Vorabendmesse in Hürbel 
Sonntag, 24.12. – 4. Adventssonntag 
09:00 Uhr   Eucharistiefeier in Laubach 
Heilig Abend 
16:00 Uhr  Krippenfeier in Reinstetten 
16:00 Uhr Krippenfeier in Laubach 
16:00 Uhr  Krippenfeier in Hürbel 
22:00 Uhr Christmette in Gutenzell (gestaltet mit dem Kir-

chenchor: Missa pastoralis von Brixi, Gutenzeller 
Weihnachtsgesänge) 

Montag, 25.12. – Weihnachten 
09:00 Uhr Weihnachtsgottesdienst in Hürbel 
 (gestaltet mit dem Kirchenchor) 
10:30 Uhr  Festamt mit Umgang in Reinstetten, gestaltet mit 

dem Kirchenchor 
 (Weihnachtsliedermesse von M. Wolf u.a)  
18:00 Uhr  Weihnachtsvesper in Wennedach, gestaltet mit der 

Schola 
Dienstag, 26.12. – 2. Weihnachtsfeiertag, St. Stephanus  
09:00 Uhr   Eucharistiefeier in Gutenzell 
10:30 Uhr  Eucharistiefeier in Laubach 
14:30 Uhr  Krippenkonzert des Musikvereins Gutenzell 
16:00 Uhr   Kindersegnung in Gutenzell 
  

In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag:  13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz in 
Gutenzell; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten 
Dienstag:  17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:  13:30 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag:  13:30 Uhr in Eichen;  14:00 Uhr in Wennedach 
  
Meditationsabend im Advent 
Im Kapitelsaal in Gutenzell findet am Montag, 18. Dezember, mit 
Sr. Gisela ein Meditationsabend statt. Bitte bringen Sie warme 
Kleidung, eine Matte und eine Decke sowie warme Wollsocken mit. 
Anmeldung bitte bei Sr. Gisela. 
  
Kirchenchor Gutenzell lädt zum adventlichen Umtrunk nach 
Rorate-Gottesdienst 
Direkt im Anschluss an den Rorate-Gottesdienst am Samstag, 
16.12.2023, lädt der Kirchenchor Gutenzell zu einem besinn-
lichen Zusammensein im und um den Kapitelsaal ein. Geboten 
werden Punsch und Glühwein sowie verschiedenes Gebäck. Für 
musikalische Umrahmung sorgt eine Bläsergruppe des Musikver-
eins Gutenzell. Der Gesamterlös soll den aktuellen Baumaßnah-
men der Kirchengemeinde als Spende zufließen. 
Wir würden uns über zahlreichen Besuch sehr herzlich freuen. 
Genießen Sie die besinnliche Stunde nach dem Rorate-Gottes-
dienst und unterstützen Sie die Vorhaben der Kirchengemeinde. 

Sternsinger-Aktion 2024 in Reinstetten 
„Gemeinsam für unsere Erde – In Amazonien und weltweit“. Un-
ter diesem Motto setzt die Dreikönigskampagne 2024 auf die 
Bewahrung der Schöpfung und den respektvollen Umgang mit 
Mensch und Natur. Brandrodung, Abholzung und rücksichtslose 
Ausbeutung der Ressourcen zerstören in den südamerikanischen 
Ländern des Amazonasgebiets die Lebensgrundlagen der indige-
nen Bevölkerung. Dort und weltweit setzen sich die Partnerorga-
nisationen der Sternsinger dafür ein, dass das Recht der Kinder 
auf eine geschützte Umwelt umgesetzt wird. 
„Segen bringen, Segen sein!“. 
Seit Jahrzehnten sind die Sternsinger unterwegs, um den Men-
schen den Segen Gottes zu bringen und Spenden für Kinder in 
Not zu sammeln. Zu Beginn eines neuen Jahres schreiben sie die 
Buchstaben „C+M+B“ an die Türen von Häusern und Wohnungen 
und sagen damit zu den Bewohnern: „Christus segne dieses Haus“. 
Aufruf zur Anmeldung 
Liebe Kinder und Jugendliche ab der Erstkommunion, wenn ihr 
Lust habt bei der Sternsinger-Aktion mitzumachen oder noch 
Fragen habt, meldet euch bitte bis spätestens Sonntag, 17. De-
zember 2023, bei Familie Geiger, Tel. 07352 3327 oder mobil 
0152 06585921. Vielen Dank für eure Mithilfe. Manfred Neubrand 
und Gisela Geiger 
  
Kuchenverkauf der Ministranten 
Am dritten Adventssonntag, 17.12.2023, bieten wir, die Minist-
ranten aus Reinstetten, im Anschluss an den 10:30-Uhr-Gottes-
dienst im Foyer des Pater-Rupert-Mayer-Gemeindehauses einen 
Kuchenverkauf + selbstgemachte Feueranzünder gegen Spende an. 
Der Erlös wird für die anstehende Romwalfahrt 2024 verwendet. 
Herzliche Einladung dazu. 
  
Seniorennachmittag in Laubach am 20.12. 
Im Advent laden wir alle Seniorinnen und Senioren zu einem 
besinnlichen Nachmittag in den Gemeinderaum St. Michael ein. 
Wir beginnen am Mittwoch, 20.12.2023, um 14:00 Uhr. 
Auf zahlreiche Gäste freut sich das Betreuerteam. 
  
Ministranten-Romwallfahrt 
Für alle Interessenten an der Romwallfahrt der Ministrant:innen 
2024 findet für die Seelsorgeeinheit St. Scholastika am Donners-
tag, 21.12.2023, um 19:00 Uhr im Kapitelsaal in Gutenzell ein 
Informationstreffen statt. Wir laden dazu herzlich ein. 
  
Adveniat 
Seit über 60 Jahren unterstützt Adveniat die bedürftigen Men-
schen in Lateinamerika und der Karibik mit Spenden aus der 
Weihnachtskollekte. In diesem Jahr gelten unsere Gedanken vor 
allem den unzähligen Menschen auf der Flucht. Allein ein Viertel 
der venezolanischen Bevölkerung – über 7 Millionen Menschen – 
hat ihr Land verlassen aus Angst vor Gewalt, politischer Willkür 
oder einfach aus existentieller Not. Aber auch aus vielen anderen 
Ländern fliehen die Menschen und suchen Sicherheit und eine 
neue Heimat. Unsere Projektpartnerinnen und -partner sehen den 
Menschen in Not und helfen ihm mit medizinischer Hilfe, Nah-
rung und auch mit psychologischer Beratung. Auch unser Gebet 
widmen wir all diesen hilfebedürftigen Menschen. 
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Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail:  pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag, 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 

Sonntag, 17. Dezember 2023 - 3. Sonntag im Advent 
Wochenspruch: Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr 
kommt gewaltig.(Jesaja 40,3.10) 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls 

(Wein) im Evang. Gemeindezentrum Ochsenhau-
sen, Poststr. 48 

  
Termine der Woche (Kalenderwoche 51): 
  
Montag, 18.12.: 
10.00 bis ca. 
11.30 Uhr GPZ Vormittagstreff im Evang. Gemeindezentrum 

Ochsenhausen, Poststr.48 
Dienstag, 19.12.: 
16.00 – ca.  TrauerCafe mit Ulrike Remmele und Heinz Weiss im
18.00 Uhr Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen, Poststr. 48 
Mittwoch, 20.12.: 
13.50 Uhr Konfirmanden-Unterricht mit Generalprobe zum Krip-

penspiel an Heiligabend im Evang. Gemeindezent-
rum Ochsenhausen, Poststr. 48 

Sonntag, 24.12.: Heiligabend - 4. Sonntag im Advent 
Tagesspruch: Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals 
sage ich: Freuet euch! Der Herr ist nahe! (Philipper 4,4-5) 
16.00 Uhr Familien-Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum 

Ochsenhausen, Poststr. 48 mit Aufführung des Krip-
penspiels durch unsere diesjährigen Konfirmand/
innen 

17.30 Uhr Christvesper im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-
hausen, Poststr. 48 

Montag, 25.12.: 1. Weihnachtsfeiertag 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Ernst-Ulrich Schmitz, Bad 

Waldsee im Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen, 
Poststr. 48 

Dienstag, 26.12..: 2. Weihnachtsfeiertag 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls 

(Wein) mit Prädikantin Andrea Eller, Attenweiler im 
Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen, Poststsr. 48 

  
Das Evang. Pfarramt Ochsenhausen, Pfr. Jörg M. Schwarz, in 
der Zeit vom 25. bis 31.12.2023 nicht besetzt. Die Vertre-
tung hat Fr. Pfrin. Ulrike Ebisch, Eichenstr. 13, Kirchdorf an 
der Iller, Tel: 07354 / 444.  
Das Gemeindebüro Ochsenhausen, Fr. Funk. im UG des Ev. Ge-
meindezentrums, ist in dieser Zeit am Donnerstag, 28.12. von 
9.00 bis 12.00 Uhr besetzt. 
  
Sonntag, 31.12.: 
18.00 Uhr Gottesdienst mit Herrn Dr. Weinbrenner im Evang. 

Gemeindezentrum Ochsenhausen, Poststr. 48 

Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Gottesdienst ist am Sonntag um 10 Uhr. 
Sonntagschule für Kinder bis 14 Jahren ist während der Gottes-
dienstzeiten für alle Altersstufen. 
Jungschar Freitag 17:30 Uhr in den Gemeinderäumen. 
  
Kontaktdaten: 
Homepage: www.cg-ochsenhausen.de 
E-Mail: post@cg-ochsenhausen.de 
Telefonnummer: 07352/ 939690 

---------- 
„Parli l‘italiano e ti interessa scoprire insieme la Bibbia? Ogni 
due o tre settimane teniamo una serata di Studio Biblico nella 
Christliche Gemeinde Wangen. Attualmente stiamo studiando il 
Vangelo di Marco. Saremmo felici se tu volessi aggiungerti a noi 
per scoprire di piu‘ su questo libro prezioso. Chiama Domenico: 
cell. 0049 16097074593 (volentieri per mezzo di WhatsApp). Gli 
incontri vengono tenuti a 88239 Wangen. 

---------- 
  
Nachgedacht: 
Er vertraute auf Gott, der rette ihn jetzt, wenn er ihn begehrt; 
denn er sagte: Ich bin Gottes Sohn. 
Matthäus 27,43 
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Der Heiland wird verspottet 
Wie furchtbar verletzten die Menschen den gekreuzigten Erlöser 
mit ihrem Spott! Dabei machten sie sein Gottvertrauen lächer-
lich. Zugleich forderten sie den allmächtigen Gott heraus, dessen 
Sohn sie ans Kreuz geschlagen hatten. Sie meinten natürlich, sie 
hätten einen Gotteslästerer gekreuzigt. Doch der Herr Jesus war 
das, was Er immer von sich bezeugt hatte: Gottes Sohn. 
Nach unserem Empfinden hätte Gott jetzt eingreifen müssen, um 
die Ehre seines Sohnes wiederherzustellen und seine Allmacht 
zu demonstrieren. Aber nichts geschah. Warum reagierte Gott in 
jenem Moment nicht? 
Als Jesus Christus am Kreuz hing, ging es nicht um seine Rettung 
vor dem Tod, sondern um die Erlösung von Menschen. Sie konnte 
nur zustande kommen, wenn Er – der Sündlose und Gerechte – 
für Sünder und Ungerechte starb. 
Mit seinem Leben bezahlte Er die Schuld von anderen. Wer sind 
diese anderen? Du und ich! Ja, Gott griff damals nicht ein, weil 
Er dich und mich vor dem ewigen Tod retten wollte. 
Die Spötter riefen: «... wenn er ihn begehrt.» Wie sehr liebt Gott 
seinen Sohn! Doch Er liebt auch uns. Er wollte nicht, dass wir 
ewig verloren gehen, sondern durch den Glauben an den Erlöser 
seine geliebten Kinder werden. Deshalb zeigte Er damals nicht, 
welch ein Wohlgefallen Er an Ihm hatte. Wer kann das begreifen? 
Ja, für mich und für dich hing Jesus Christus dort. Willst du Ihn 
nicht als deinen Retter annehmen? 
aus www.beroea.ch - Näher zu dir - 

Schulen und
Kindergärten

 

Gemeinschaftsschule Reinstetten

Waldmobil der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald erstmals 
in Reinstetten 
Das Waldmobil der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald erreicht 
erstmals den Landkreis Biberach. 
Vor der Forstreform unterhielt die SDW in Kooperation mit dem For-
stamt Ochsenhausen eine Waldschule, die es Kindern und Jugendlichen 
ermöglichte unter fachlicher Anleitung das Ökosystem Wald näher ken-
nenzulernen. Alternativ bietet die „Schutzgemeinschaft“ Schulen an, 
das „Waldi“, ein mit Materialien ausgestattetes Fahrzeug mit fachlicher 
Betreuung, an die Schulen zu holen. Dieses Angebot wurde nun zum 
ersten Mal im Landkreis Biberach angenommen. 
Die Klassen 7a und 7b der Gemeinschaftsschule Ochsenhau-
sen-Reinstetten begaben sich am 27. und 28. November unter 
der Leitung ihrer Klassenlehrer Wolfgang Sell und Jürgen Baur in 
den Wald von Sommershausen, um gemeinsam mit Waldpädagoge 
Silvan Hild das Projekt Wald und Wasser zu erkunden.
Trotz des widrigen Wetters ließen sich die Schüler nicht davon 
abhalten, sich in unterschiedlichsten Aktivitäten rund um das 
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Thema zu engagieren. Das Hauptziel des Projekts bestand dar-
in, die Gemeinschaft zu stärken und den Teamgeist zu fördern.
Am ersten Tag standen vielfältige Aufgaben auf dem Programm. 
Von der gemeinsamen Sammlung von Holzstämmen für den Bau 
eines großen Sitzkreises über das gemeinsame Löschen einer Ker-
ze bis hin zum Bau einer Murmelbahn im Waldboden - Teamarbeit 
war gefragt. Dabei wurden nicht nur handwerkliche Fähigkeiten 
gefördert, sondern auch das Wissen über den Wasserkreislauf 
vertieft. Die Schüler dokumentierten ihre Erkenntnisse auf un-
terschiedlichste Weise, wie zum Beispiel durch das Fotografieren 
verschiedener Wasserstellen mit ihren Handys.
Der zweite Tag war erneut von Teamwork geprägt. Spiele und 
Übungen forderten die Schüler heraus, gemeinsam Lösungen zu 
finden, wie beispielsweise das gemeinsame Bewegen einer Ku-
gel zum Ziel oder das Erforschen der Wasserabsorption von Bäu-
men. Der praktische Teil des Tages umfasste das Sammeln von 
Feuerholz, das Entzünden einer Feuerschale und das Zubereiten 
von Tee darüber.
Jeder Schüler fertigte zudem ein Waldterrarium an, das den Wald 
in einem Glas darstellte. Zum Abschluss unternahm die gesamte 
Gruppe eine Tour durch das Arboretum bei der sie noch unter-
schiedlichste Baumarten kennenlernten.
Trotz verschmutzter und durchweichter Kleidung kehrten die 
Schüler mit einem reichen Schatz an neuen und unvergesslichen 
Erfahrungen zurück. Diese zwei Tage im Wald von Sommershausen 
waren geprägt von Gemeinschaftssinn, Lernfreude und unermüd-
lichem Entdeckergeist - eine Zeit, die allen Teilnehmern lange in 
Erinnerung bleiben wird.

Teamwork war gefragt bei den Waldtagen der GMS Ochsenhausen- 
Reinstetten

Kindergarten Laubach

Der Kindergarten Laubach lädt die Senioren in den Kinder-
garten ein 
Zum letzten Treffen in diesem Jahr wurden die Senioren als Dan-
keschön am 29.11.2023 zu uns in den Kindergarten eingeladen. 
Des Weiteren war als Highlight für unsere Maxi- und Midiclub-Kin-
der, dass sie ihre eigenen Omas und Opas mitbringen durften. 
Gemeinsam wurden die letzten Päckchen für den Weihnachts-
markt gepackt. Bewirtet wurde der Nachmittag von den Kindern 
und ausklingen ließen wir dies mit leckerem Kuchen und Kaffee. 
Wir möchten uns nochmals für die zahlreiche Unterstützung und 
Kooperation bei allen Beteiligten bedanken.
Die Kinder und das Team des Kindergarten Laubachs freuen sich 
schon auf das nächste Treffen im neuen Jahr 2024.

Wir wünschen noch eine besinnliche und schöne restliche Ad-
ventszeit.

Der Heilige Bischof Nikolaus besucht die Kinder aus dem 
Kindergarten Laubach 
Der Kindergarten Laubach hat am Mittwoch, 06.12.2023, am 
Gedenktag des Heiligen Bischof Nikolaus, gemeinsam mit der 
Mesnerin Frau Bürk eine kleine Wortgottesfeier im Kindergarten 
Laubach veranstaltet.
Die Erzieherinnen haben den Kindern eine Nikolausgeschichte 
von den Goldtalern erzählt und ihnen passend dazu ein kleines 
Säckchen mit der Geschichte und einem kleinen Schokoladen-
goldtaler geschenkt.
Nach dem Gottesdienst besuchte der Bischof Nikolaus die Kin-
der. Die Kinder haben zusammen mit ihren Erzieherinnen für 
den Nikolaus Lieder gesungen. Darüber hat er sich sehr gefreut.
Bischof Nikolaus redete sehr viel mit den Kindern, woran man 
erkennen kann, dass er der Nikolaus ist. Sie haben gemeinsam 
besprochen, was die einzelnen Merkmale des Bischof Nikolaus 
sind und was er für eine Kleidung trägt. Bevor der Nikolaus den 
Adventsraum im Kindergarten betreten hat, wurden den Kindern 
Nikolausstiefel, die sie selbst bemalt haben, mit einer großzügi-
gen Spende von Edeka und Rewe Erolzheim befüllt und auf ihren 
Garderobenplatz gestellt. 

Von Herzen möchte sich das Team des Kindergartens Laubach bei 
folgenden Personen bedanken:
- Frau Ulrika Bürk, welche uns durch das Kirchenjahr begleitet.
-  Herr Mebus, der auf ehrenamtliche Basis dieses Jahr erneut 

unser Heiliger Bischof Nikolaus für die Kinder war.
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-  Dem Elternbeirat: Frau Schwarz, Frau Schädler und Frau Dil-
lenz und bei unseren Spendern Edeka Hofmann und Rewe 
Kriegel Erolzheim. 

Der Kindergarten Laubach wünscht weiterhin eine schöne und 
besinnliche Adventszeit.

Weihnachtsmarkt 2023 in Ochsenhausen  
Am 1. Adventswochenende nahm der Kindergarten Laubach zum 
ersten Mal am Tag der Schulen&Vereine auf dem Weihnachts-
markt teil.
Im Januar 2023 startete die Kooperation mit den Senioren aus 
Laubach. Bei diesen gemeinsamen Treffen wurden Sachen für den 
Verkauf gestaltet. Es gab Holzkerzen, selbstgemachte Marmelade 
sowie Badesalz etc. 
Unterstützt wurden wir für den Weihnachtsmarkt von den Kin-
dergarteneltern, welche sich in einem Schichtdienst aufgeteilt 
haben, um Punsch, Glühwein sowie Waffeln zu verkaufen. Trotz 
der starken Kälte und den Wetterverhältnissen wurde der Stand 
voller Spaß, Lachen und Freude bewirtschaftet. Hierfür bedankt 
sich von Herzen das Team Laubach bei:
-   Allen Besuchern des Weihnachtsmarktes.
-  Dem Bauhof und der Stadt für die Organisation.
-    Dem Seniorentreff Laubach, für die Jahresbegleitung und 

Herstellung der Verkaufsgegenstände.
-    Bei Herrn Erwin Dillenz, welcher uns die Gebühren vom Stand, 

sowie vom Ausschank gesponsert hat.
-  B ei den Kindergarteneltern für die zahlreiche Unterstützung 

beim Verkauf und der Herstellung des Waffelteiges.
-  Und den fleißigen Kindergartenkindern.
 

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Förderverein Altenzentrum Goldbach

Nikolaus im Autohaus 
Jeden Mittwoch ist Rollstuhlausfahrt. 
Nachmittags um 13.30 Uhr geht es los. 
Letzten Mittwoch (6.12.) jedoch mit einem besonderen Ziel: 
Autohaus! 

Wie im Vorjahr hat die Familie Nothelfer die Rollstuhlgruppe 
eingeladen. Und wiederum war es ein Volltreffer: 
Auto raus – Rollstuhl rein! Ein herrlich dekorierter Schauraum, 
barrierefrei. 
Auch die Unterhaltung war spitze. 
Zwei junge Musikantinnen von der Jugendmusikschule spielten 
Adventslieder. 
Der Nikolaus hat wiederum vom Fürstenwald ins Autohaus ge-
funden. Die Hauskapelle, zwei bekannte Bläser, gaben so man-
chen Edelstein aus der Blasmusik zum Besten. Eine große Gruppe 
Ehrenamtlicher und drei besonders engagierte Betreuungskräfte 
begleiteten die etwa 25 Gäste von der Rottuminsel. 
Besonders zu erwähnen ist eine Schülergruppe aus Reinstetten. 
Sieben Mädels und die Lehrerin, Frau Michaela Stadler, waren 
eine willkommene Verstärkung. Und dann war da noch der „En-
gel Renate“, der mit Umsicht und Sorgfalt die Gruppe versorgte. 
  
Freude – Friede – Weihnachtskrippe! 
Alle Jahre wieder! Wieviel Berechtigung diese drei Worte haben, 
war zu Beginn der Woche auf der Rottuminsel zu spüren. Helfende 
Hände des Fördervereins haben erneut die Goldbach-Krippe auf 
die Rottuminsel gebracht und dort in einer etwas anderen Form 
wieder aufgebaut. Das Werk ist besten gelungen! Schon kurz 
nach Fertigstellung versammelte sich eine größere Gruppe von 
Heimbewohnern und bestaunten das „Wunder von Bethlehem“. 
Auch für die Helfer eine erstaunliche Erfahrung: Ruhe, Frieden 
und Geborgenheit machen sich im Raum breit. 

Alle Jahre wieder: Eine stille Besinnung bei allen Anwesenden.
(Foto: Franz Baur)
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Einladung zum Wintertreff 
Die Jahrgänger laden ein zum jährlichen Wintertreff am 
27.12.2023 ab 14: 00 Uhr im Cafe Grieser in Ochsenhausen. 
Willkommen sind Einheimische aus der Region, Mitschüler oder 
im Laufe der Zeit Zugezogene 1956-er, die Interesse an einem 
offenen Austausch haben. 
An diesem Nachmittag werden Vorschläge für weitere Treffen 
(u.a. das nächste Sommertreffen) gesammelt. 
Gerne dürfen auch Bilder aus Schultagen oder sonstigen Jahr-
gängertreffen mitgebracht werden. 
Einfach mal vorbeikommen ins Café Grieser!
 

Kegler-Sport-Club Hattenburg e.V.

KSC Damen überwintern auf Platz zwei 
Zum Abschluss der Hinrunde konnten die Damen des KSC durch 
einen Heimsieg gegen den SC Hermaringen Platz zwei in der Ta-
belle festigen. Hattenbrugs Herren hingegen mussten die erste 
Auswärtsniederlage der Saison in Königsbronn hinnehmen. 
  
Verbandsliga Württemberg Frauen: K
SC Hattenburg - SC Hermaringen  5:3 (3053:2846) 
In der Startpaarung mit Vera Arnold (487/0) und Verena Weitz-
mann (533/1) war die Partie beider Mannschaften noch sehr aus-
geglichen. Ab der Mittelpaarung gelang es Tanja Keller (483/0) 
und Nicole Vomier (519/1) eine deutliche Führung für den KSC 
zu erspielen. Mit dieser Vorsprung im Rücken ließen sich am Ende 
Sabine Zaschhka (516/0) und Marina Riegger (515/1) sich den 
Sieg nicht mehr nehmen. 
  
Verbandsliga Württemberg Herren: 
SVH Königsbronn - KSC Hattenburg  5:3 (3455:3395) 
Einen schlechten start in die Partie erwischte der KSC gegen die 
sehr stark aufspielenden Gastgeber. Roland Chioditti (586/0) und 
Felix Pfeiffer (545/0) mussten jeweils die Punkte ihren Gegen-
spielern überlassen. In der Mittelpaarung konnten Daniel Hette-
rich (546/1) und Tobias Saiger (612/1) nochmal dagegen halten 
und beide Mannschaftspunkte für den KSC erspielen. Am Ende 
gelang Thomas Zaschka (537/0) und Andrè Weitzmann (569/1) 
nicht mehr das Blatt zu Gunsten des KSC zu wenden.
 

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

Arbeitskreis Biodiversität mit Info zur OGAB (Obst- und Gar-
tenbauakademie Biberach) 
Am 29.10.2019 wurde ein Arbeitskreis „Biodiversität“ im Kneipp 
Verein Ochsenhausen e.V. gegründet und ein Projekt „Aktiv für 
mehr Artenvielfalt in und um Ochsenhausen“ gestartet. Bedingt 
durch die Corona Misere sind Projekte ins Stocken jedoch nun 
geht es u.a. in Zusammenarbeit mit Franz Weiss sowie der OGAB 
(Obst- und Gartenbauakademie Biberach) weiter.
Kennen Sie die neuen Imagefilme der OGAB schon?
Schauen Sie mal rein:
Fachwartlehrgang: 
https://www.youtube.com/watch?v=zMwLGENDfmo
Naturpädagogenlehrgang: 
https://www.youtube.com/watch?v=CChdiw0Jrxc
Wühlmausfangkurs:
https://www.youtube.com/watch?v=I9vz5tqY5fI

Sie wollen sich zu Lehrgänge und Seminare anmelden? Dann 
bitte hier klicken:
https://app1.edoobox.com/de/LWA/OGAB?edref=lwa 
Bei Fragen oder auch bei einer Interesse, auch an einer Mitglied-
schaft im Kneipp Verein wenden Sie sich gerne an: 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
1. Vorsitzender Rainer Schick
 Diplom-Volkswirt
Lerchenstrasse 7, 88416 Ochsenhausen
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com

Franz Weiss bei Vortrag zu nachhaltigen Blumenwiesen

Reit- und Fahrverein Ochsenhausen

WEIHNACHTSREITEN – NACH DISNEY´S „DIE EISKÖNIGIN“ 
Am Samstag, den 16. Dezember lädt der Reitverein Ochsenhau-
sen zum Weihnachtsreiten unter dem Motto „Die Eiskönigin“ in 
die neue Reithalle beim Hopfengarten ein. 
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Der RVO veranstaltet ein Weihnachtsreiten – jeder ist herzlich 
willkommen. Um 15.00 Uhr beginnt die Veranstaltung. Reitschü-
ler, Einsteller und Vereinmitglieder präsentieren mit den Schul-
pferden bzw. ihren Pferden die Interpretation des bekannten 
Kindermärchens „Die Eiskönigin“.   
Wie vom Reitverein bekannt, ist für das leibliche Wohl bestens 
gesorgt. Neben Glühwein, Punsch und Kuchen gibt es auch wei-
tere Leckereien. 
Die Einnahmen des Weihnachtsreitens werden zu 50% für einen 
guten Zweck an die Stiftung „Zusammen Berge versetzten e.V.“ 
gespendet und die anderen 50% der Einnahmen kommen der 
Jungendkasse des Vereins zu gute. 
Der Verein „Zusammen Berge versetzen e.V.“ unterstützt Men-
schen in Not. Über medizinische Geräte bis hin zu Therapiestun-
den hilft der Verein Familien aus dem Landkreis Biberach und 
angrenzenden Landkreisen. 
 „Wir freuen uns auf einen tollen Nachmittag mit unseren Pfer-
den und Ihnen als Zuschauer. Nach dem Motto jede Spende hilft, 
hoffen wir natürlich, dem Verein „Zusammen Berge versetzen 
e.V.“ und den bedürftigen Menschen aus unserer Region etwas 
Gutes tun zu können.“ Betont Monika Weisser, erste Vorsitzende 
des Reitvereins Ochsenhausen. 
Der Eintritt zum Weihnachtsreiten ist frei.

Tritonus

Adventssingen bei Kerzenschein mit Tritonus  
Das Adventssingen bei Kerzenschein des Kammerchors Tritonus 
ist inzwischen zur Tradition geworden. In diesem Jahr wird es 
an drei Orten stattfinden: 
Am Freitag, 15.12., 19.00 Uhr in St. Blasius in Bellamont 
Am Samstag, 16.12., 17.00 Uhr in St. Martinus in Oberstadion 
Am Sonntag, 17.12., 17.00 Uhr in St. Martin in Tannheim. 
Mit festlicher Chormusik aus aller Welt und bekannten, gemein-
sam gesungenen Advents- und Weihnachtsliedern möchten die 
Sängerinnen und Sänger des Chores mit dem Leitmotiv „Singen 
verbindet Herzen“ in diesen unruhigen Zeiten die Herzen der 
Menschen berühren. 
Mitwirkende sind der Tritonus-Kammerchor, Wolfgang Gentner an 
Orgel und Klavier unter der Leitung von Klaus Brecht. 
Der Eintritt zu dieser besinnlichen Konzertstunde ist frei.
 

Stimmungsvolles Adventssingen mit dem Tritonus Kammerchor

Skiclub Ochsenhausen e.V.

Saisoneröffnungsfahrt des Skiclubs Ochsenhausen am 17.12. 
an den Hochzeiger 
Der Skiclub Ochsenhausen bietet am Sonntag, 17. Dezember, 
eine Tagesfahrt an den Hochzeiger im Pitztal an. Abfahrt ist 
um 5:45 Uhr im Betriebhof der Firma Ertl, Untere Wiesen 7, in 
Ochsenhausen. 
Die Fahrtkosten betragen für Erwachsene 89,- Euro für Jugend-
liche (Jahrgang 2005- 2007) 80,- Euro und 71,- Euro für Kin-
der Jahrgang 2008 und jünger. Anmeldungen sind im Internet 
bis spätestens Donnerstag, 14. Dezember, unter www.skiclub- 
ochsenhausen.de möglich. Die Bezahlung erfolgt im Bus.

Wohnpark Rottuminsel

Tagespflege in Ochsen-
hausen bietet weitere 
Schnuppertage  
Die Tagespflege im Wohn-
park Rottuminsel der St. 
Elisabeth gGmbH ist gut 
angelaufen. Es gibt der-
zeit noch freie Plätze. Da-
her bietet das Haus Inte-
ressierten Schnuppertage 
an. Unverbindlich können 
ältere Menschen hier ein-
zelne Tage verbringen, um 
die attraktiven Räume 

und das abwechslungsreiche Programm kennenzulernen. 
Wer mehr über die Tagespflege im Wohnpark Rottuminsel erfahren 
möchte oder einen Schnuppertag vereinbaren will, wendet sich 
direkt an die Einrichtungsleitung Heike Kehrle (Telefon 07352 
92324-200 oder E-Mail Heike.Kehrle@st-elisabeth-ggmbh.de).

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Gesangverein Mittelbuch

Adventssingen am Christbaum beim Dorfbrunnen in Mittel-
buch 
Am 3. Advent, 17.12.23, laden wir alle recht herzlich zu unserem 
Adventssingen am Mittelbucher Christbaum beim Dorfbrunnen 
um 17 Uhr ein. Der Kindergarten und Gesangverein Mittelbuch 
singen Ihnen Lieder vor und laden auch ein, gemeinsam mit 
uns Lieder zu singen. Wir werden instrumental vom Musikverein 
unterstützt. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen!
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Musikverein Mittelbuch

Adventskalender Mittelbuch  
Das sind die bisherigen Gewinner des Adventskalenders sind: 
Türchen 1: Elektrische Zahnbürste von Elektro Renz (Kalender-
nummer: 266), Gutschein Linzmeier (Kalendernummer: 378) 
Türchen 2: Gutschein Gasthaus Adler (Kalendernummer: 242), 
Mühlenpaket der Kernmühle Kreutzer (Kalendernummer: 408) 
Türchen 3: 1 x Räder wechseln, waschen und wuchten im Wert 
von 40 € von KfZ Hagel (Kalendernummer: 218), Verzehrgut-
schein Weihnachtskonzert MV Mittelbuch (Kalendernummer: 479) 
Türchen 4: Gutschein Pizzeria Royal Ochsenhausen (Kalendernum-
mer: 267), proWIN Wellness-tasting Paket (Kalendernummer: 217)   
Türchen 5: Gutschein Familie Salzer „Badhaus 5“ (Kalendernum-
mer: 206), Geschenk von Ox-Line (Kalendernummer: 457) 
Türchen 6: 1 Paar Socken + Weihnachtsgebäck von der Bäckerei 
Grieser (Kalendernummer: 270), 1 Kiste Bier (Kalender nummer: 
99) 
Türchen 7: Gutschein Elektromaschinenbau Hurter Leutkirch 
(Kalendernummer: 413), Heimat Socken & 1 Glas Honig (Kalen-
dernummer: 153)  
Türchen 8: Gutschein Kosmetikstudio Conny Torikka Ochsenhau-
sen (Kalendernummer: 297), Nudelpaket (Kalendernummer: 176) 
Türchen 9: Brio Holzeisenbahn (Kalendernummer: 346), Gutschein 
Metzgerei Koch (Kalendernummer: 232) 
Türchen 10: Gutschein Friseur Auer Ochsenhausen (Kalendernum-
mer: 361), Verzehrgutschein Schwäbisches Essen MV Mittelbuch 
(Kalendernummer: 467) 
Türchen 11: Gutschein Gasthaus Rose Mittelbuch (Kalendernum-
mer: 250), Geschenk von Ox-Line (Kalendernummer: 499)  
Türchen 12: Gutschein für Autowäsche beim Autohaus Moll (Ka-
lendernummer: 342), proWIN Wellness-tasting Paket (Kalender-
nummer: 396)   
Türchen 13: Frühstückspaket der Kernmühle Kreutzer (Kalender-
nummer: 450), Geschenk von Kösler Ochsenhausen (Kalender-
nummer: 77) 
Türchen 14: Gutschein Familie Salzer „Badhaus 5“ (Kalendernum-
mer: 121), Heimat Socken & 1 Glas Honig (Kalendernummer: 97)   
 
 
Weihnachtskonzert am 23. Dezember 
Der Musikverein Mittelbuch lädt am Samstag, 23. Dezember, zum 
Weihnachtskonzert in die Turn- und Festhalle Mittelbuch ein. 
Das Konzert wird von der Jugendkapelle Juka Together Ring-
schnait-Mittelbuch-Fischbach-Ummendorf und dem Musikverein 
Mittelbuch gestaltet. 
Beginnen wird die Jugendkapelle mit traditionellen und poppi-
gen Konzertstücken. Beim Programm des Musikvereins Mittelbuch 
wird es eine bunte Mischung geben. Zu den Stücken „Gaelforce“ 
von Peter Graham, „The Jungle Book“ (von Robert & Richard 
Sherman) und „Udo Jürgens Live“ wird das Konzert mit der Polka 
„Unvergesslich Böhmisch“ abgerundet. Der Musikverein Mittel-
buch freut sich auf einen abwechslungsreichen Abend. 
Beginn des Konzertes ist um 20 Uhr. 
 
 

VdK Ortsverband 
Ringschnait / Mittelbuch

Infos VdK Ortsverband Mittelbuch/Ringschnait 
Dreikönigstreffen des VdK Ortsverbandes Mittelbuch/Ring-
schnait 
Hallo liebe VdK Mitglieder, 
zu unserem Kaffeenachmittag im Gasthaus „Traube“ in Mittel-
buch am 6. Januar ab 14:00 Uhr möchten wir Euch alle recht 
herzlich einladen.
Es gibt einige Neuigkeiten sowie neue interessante Broschüren 
vom Landesverband. 
Kommt bitte recht zahlreich. 
  
Weihnachts- und Neujahrsgrüße 
Der VdK Ortsverband Mittelbuch/Ringschnait wünscht allen Mit-
gliedern und deren Angehörigen, sowie allen Freunden des VdK 
frohe und besinnliche Feiertage.
Zum Jahreswechsel alles Gute, vor allem Gesundheit und dass 
die unsäglichen Kriege, an denen wir ja Gottseidank nicht aktiv 
beteiligt sind, aber an den Lebenshaltungskosten doch deutlich 
zu spüren bekommen, recht bald der Vergangenheit angehören. 
Also nochmals alles Gute und einen „Guten Rutsch“ 
Das Vorstandsteam des VdK Ortsverbandes

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Förderverein
Kindergarten Laubach e. V.

Nikolaus 2023 des Fördervereins Kindergarten Laubach e.V.  
Dieses Jahr konnten sich Laubacher Eltern bis zum 01.12.2023 
beim Förderverein Kindergarten Laubach e.V. anmelden und ein 
Nikolaussäckchen für ihre Kinder sichern. Bestückt mit Mandar-
inen, Äpfeln, einem Hefenikolaus von der Bäckerei Wuchenauer, 
einem kleinen Gedicht und einem persönlich gestalteten Um-
schlag wurde die Stofftasche vor die Haustüren gelegt. 
Bischof Nikolaus und sein Helfer hatten viel zu tun, um 39 Kindern 
in ganz Laubach die gefüllten Geschenktaschen vorbei zu bringen. 
Mit Glocke und Schlitten streiften die Beiden am 5. Dezember 
2023 ab 17:00 Uhr durch die Laubacher Gassen. Wer ein gutes 
Ohr hatte oder selbst auf den Straßen unterwegs war, vielleicht 
um die Adventsfenster von der Aktion „Laubach leuchtet“ zu be-
staunen, konnte Glück haben und Bischof Nikolaus und Knecht 
Ruprecht antreffen.
 

Förderverein SV Reinstetten e. V.

Die Fußballschule des FC St. Pauli - Fußballcamp beim SV 
Reinstetten 
Die FC St. Pauli-Rabauken zu Gast beim SV Reinstetten. 
Während der Sommerferien haben alle Mädchen und Jungen 
zwischen 6 und 13 Jahren vom 2. September 2024 bis 6. Sep-
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tember 2024 die Möglichkeit, sich wie ein richtiger Fußballprofi 
zu fühlen. Für 199 € erhält jeder Teilnehmer eine FC St. Pauli 
Rabauken-Ausrüstung (diese besteht aus einem tollen Trikotsatz 
der Fußballschule mit eigenem Wunschnamen und –nummer, ei-
nem Sportbeutel, einer Trinkflasche und einigen Kleinigkeiten). 
Darüber hinaus können sich die Teilnehmer in der Zeit von 9.30 
Uhr bis 16.00 Uhr auf ein spannendes Fußballtraining von qua-
lifizierten Jugendtrainern sowie die ein oder andere tolle Über-
raschung und jeden Tag ausreichend Getränke und ein warmes 
Mittagessen freuen.  
Die Fußballschule ist für die Teilnehmer die Möglichkeit, die Welt 
eines Fußballprofis kennen zu lernen. Teamgeist, soziale Kom-
petenzen, Fairness, Respekt und Toleranz sind hierbei wichtige 
Werte und deren Vermittlung Ziele der Fußballschule. Alle Kin-
der erwartet jede Menge Spaß, Fußball und natürlich der FC St. 
Pauli, d.h. neben dem Training mit dem runden Leder haben wir 
uns eine Menge Aktivitäten rund um den Fußball und den FC St. 
Pauli ausgedacht. Die Anmeldung ist über das Internet möglich, 
unter der Adresse www.rabauken.fcstpauli.com finden Sie alle 
relevanten Informationen. 

Katholischer Frauenbund
Reinstetten

Aktion „Dreikönigs-Salz“ 2024 
Der Frauenbund Reinstetten richtet zum Hochfest der Erschei-
nung des Herrn wieder eine Benefizaktion mit gesegnetem „Drei-
königs-Salz“ aus. Wie üblich, werden im Hochamt am Samstag,  
6. Januar 2024, um 10:30 Uhr in der Pfarrkirche Reinstetten 
Wasser, Salz und Kreide von Pfarrer Amann gesegnet; so auch 
die vom Frauenbund vorbereiteten Salzpäckchen. Sie können 
nach dem Gottesdienst und die Tage danach gegen eine Spende 
mitgenommen werden, solange der Vorrat reicht.
Der Reinerlös der Aktion ist wie schon in den vergangenen Jah-
ren für einen „guten Zweck“ bestimmt. Nähere Informationen 
zum unterstützten Projekt folgen noch.
 

Musikverein Reinstetten e.V.

Jahreskonzert des MV Reinstetten 
Am vergangenen Samstag fand das traditionelle Jahreskonzert 
des Musikvereins Reinstetten im Gemeindesaal statt.
Eröffnet wurde der Konzertabend durch die Jugendkapelle Er-
lenmoos-Gutenzell-Ochsenhausen-Reinstetten unter der Leitung 
von Andreas Müller mit dem Flötensolostück „Ladybirds“. Danach 
folgte Nessaja von Peter Maffay. Mit „A Galactic Suite“ und der 
weihnachtlichen Zugabe „All I Want For Christmas Is You “ schloss 
die Jugendkapelle ihren Konzertteil. 
Der Musikverein Reinstetten übernahm unter der Leitung von 
Ralf Werkmann, mit der Eröffnungsfanfare „The Olympic Spirit“ 
den zweiten Teil des Konzertabends. Danach folgte „All Glory 
Told“ und Oregon einem abwechslungsreichen und melodiösen 
Western-Musikstück des bekannten Komponisten Jacob de Haan. 
Nach der bekannten Filmmusik „The Lion King“ und der afrikani-
schen Titelmusik „Baba Yetu“ folgten die Ehrungen. Hier konnte 
Markus Bitterwolf vom Blasmusikkreisverband Benedikt Hermann 
und Teresa Birti für 10 Jahre, Stefan Schultheiß für 20 Jahre, Si-
mone Voltenauer und Daniela Ziesel für 30 Jahre sowie Reinfried 
Hampp für 40 Jahre die Ehrennadeln anstecken.

Nach den Ehrungen spielte der Musikverein „Can’t take my eyes 
off you“ und schloss dann mit dem melodischen Konzertmarsch 
„Domi Adventus“ den Konzertabend. 
Als Zugabe folgte „Du bist nicht allein – Für Sophia“, eine emo-
tionale Ballade, die anlässlich des tragischen Verkehrsunfalls 
einer Reinstetter Musikantin im Jahr 2021 von Mathias Rauch 
komponiert wurde.

von links: Benedikt Hermann, Reinfried Hampp, Stefan Schultheiß,
Daniela Ziesel, Markus Bitterwolf, Teresa Birti, Simone Voltenauer,
Thomas Vogt (2.Vorsitzender), Stephan Gerster (2.Vorsitzender)

TSV Laubach e.V.

Erfreulicher Saisonabschluss 
Herren III Kreisklasse  
SV Erlenmoos II - TSV Laubach III 1:8 
Am Freitagabend hatte Laubach beim Lokalderby leichtes Spiel 
gegen die ersatzgeschwächten Gastgeber. 
Laubach konnte dagegen das erste Mal seit Beginn Vorrunde 
komplett antreten. 
Beide Eingangsdoppel gingen an Michael Zweifel/Simon Süka 
(0:3) und Jürgen Übelhör/Christoph Keller (2:3) 
In den Einzeln unterlag Übelhör mit 3:1 und musste dem Gast-
geber den Ehrenpunkt überlassen. Die restlichen Einzel gingen 
an Zweifel (0:3, 0:3), Süka (0:3, 0:3), Keller (0:3, 0:3) und 
Übelhör (0:3). 
Für alle Mannschaften ist mit diesem Spiel die Vorrunde beendet. 

Der TSV Laubach wünscht allen Mitgliedern und Fans Frohe Weih-
nachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2024.
  
Der TSV Laubach lädt ein zum 26. Jedermannturnier 2024 
Am Samstag, 6. Januar 2024, ist es endlich wieder soweit: Der 
TSV Laubach veranstaltet bereits zum 26. Mal sein traditionelles 
Tischtennis-Jedermannturnier. Hierzu sind alle Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene recht herzlich eingeladen, die in den letzten 
3 Jahren nicht aktive Tischtennis gespielt haben. Die Hallenöff-
nung ist um 09:15 Uhr, Beginn ist um 10 Uhr. Das Gaudi-Turnier 
für Groß und Klein, Alt und Jung wird wieder in der gewohnt lo-
ckeren und familiären Atmosphäre stattfinden. Für das leibliche 
Wohl ist natürlich bestens gesorgt. 
Anmeldung: 
Anmeldungen sind bis zum 3. Januar 2024 unter tsv-laubach@
web.de oder 0176/27812078 möglich. Die Anmeldegebühr beträgt 
bei Anmeldung bis zum 31.12.2023 für Kinder & Jugendliche  
3 Euro, für Erwachsene 5 Euro. Bei Anmeldung zwischen dem 1. 
und 3. Januar beträgt die Anmeldegebühr für Kinder & Jugend-
liche 5 Euro, für Erwachsene 7 Euro. Der TSV Laubach freut sich 
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schon jetzt über viele Anmeldungen und wünscht allen ein ge-
segnetes Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr!
 

Kommunalwahlen 

Am 9. Juni 2024 finden nicht nur die Europawahl, sondern 
auch die Kommunalwahlen statt. An dieser Stelle finden Sie 
bis zur Karenzzeit Veranstaltungshinweise und Termine der 
örtlichen Parteien, Vereinigungen und Gruppierungen zu den 
Kommunalwahlen. 
Bitte senden Sie Ihre Hinweise an anzeiger@ochsenhausen.de.

Sonstiges  

Information | Beratung | Unterstützung 

Rund um das Thema Pflege  
persönlich–kostenfrei–neutral–wohnortnah 
Biberach 07351 52-7613 | Laupheim 07351 52-7639 
Ochsenhausen 07351 52-7242 | Riedlingen 07351 52-7647 
Pflegestützpunkt 
Landratsamt Biberach | Rollinstraße 18 
pflegestuetzpunkt@biberach.de | www.biberach.de 

Gesprächskreis  
Pflegende Angehörige Ochsenhausen 

„Enkeltrick“ und andere Betrugsmaschen 
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Ochsenhausen von 
Caritas und Diakonie Biberach trifft sich wieder am Dienstag,  
9. Januar, ab 14 Uhr im katholischen Gemeindehaus Ochsen-
hausen, Jahnstr. 6. Herzlich eingeladen zum Treffen sind alle, 
die ein Familienmitglied pflegen oder betreuen bzw. die Pflege 
auf sich zukommen sehen. Auch neue Teilnehmende und Inter-
essierte sind willkommen. 
Um an das Geld oder an Wertgegenstände von Menschen zu kom-
men, werden von Betrügern ganz vielfältige Maschen angewen-
det. Immer wieder sind dabei ältere Menschen Ziel der Straftäter. 
„Enkeltrick“, „Falsche Polizeibeamte“ und „Notfallsituation“ sind 
nur einige ihrer Methoden.. 
Doch auch bei anderen „Geschichten“ oder ungewöhnlichen Text-

nachrichten sollte man hellhörig werden, denn auch der Betrug 
über Mobiltelefone nimmt zu. Nicht selten verlieren Opfer ihr 
gesamtes Vermögen. 
Wie man sich gegen Betrug schützen kann und sich im Ernstfall rich-
tig verhält, erläutert an diesem Nachmittag Polizeihauptkommis-
sar Klaus Fensterle von der Prävention des Polizeipräsidiums Ulm. 
Für die bessere Planung ist eine Anmeldung bis Freitag,  
5. Januar bei der Diakonie Biberach unter der Mobilnummer 
0174 5836736 oder per Mail unter richter@diakonie-biberach.de  
erwünscht. 
 

Beschäftigung schwerbehinderter Menschen 

Jährliche Prüfung der Beschäftigungspflicht 
Arbeitgeber mit mindestens 20 Arbeitsplätzen sind gesetzlich ver-
pflichtet, auf mindestens fünf Prozent der Arbeitsplätze schwerbe-
hinderte Menschen zu beschäftigen. Zur Prüfung der Beschäftigungs-
pflicht im Kalenderjahr 2023 müssen die beschäftigungspflichtigen 
Arbeitgeber bis spätestens 31. März 2024 der Agentur für Arbeit ihre 
Beschäftigungsdaten anzeigen. Diese Frist kann nicht verlängert 
werden. Am schnellsten geht dies elektronisch. Fragen zum An-
zeigeverfahren werden von Montag bis Freitag zwischen 09:30 Uhr  
und 11:30 Uhr unter der Telefonnummer 07161 9770 333 für Ar-
beitgeber aus dem Bezirk der Arbeitsagentur Ulm beantwortet. Die 
Beschäftigungs- und Anzeigepflicht gilt auch für Unternehmen, die 
im laufenden Jahr von Kurzarbeit betroffen waren. 
Kostenlose Software 
Kommen Arbeitgeber der Beschäftigungspflicht nicht nach, ist 
eine sogenannte Ausgleichsabgabe zu zahlen. Diese Abgabe wird 
auf Grundlage der jahresdurchschnittlichen Beschäftigungsquote 
ermittelt. Um die Ausgleichsabgabe zu berechnen und die ent-
sprechende Anzeige zu erstellen, können Unternehmen und Ar-
beitgeber die kostenfreie Software IW-Elan nutzen. Diese steht 
auf der Homepage www.iw-elan.de unter der Rubrik „Download“ 
zur Verfügung. Die Meldung kann auf elektronischem Wege schnell 
und unbürokratisch vorgenommen werden. Neben dem elektro-
nischen Weg kann - sofern keine Downloadmöglichkeit besteht 
- unter der Rubrik „Service“ eine CD-ROM bestellt werden. 
Weitere Hinweise sind auf www.arbeitsagentur.de/unternehmen/
personalfragen/schwerbehinderte-menschen zu finden. 

Zur Information:
Arbeitgeber, die der Beschäftigungspflicht von schwerbehin-
derten Menschen nicht nachkommen, müssen eine Ausgleich-
sabgabe zahlen.
Diese Abgabe wird nicht pauschal erhoben, sondern ist gestaffelt.
Beschäftigungsquote Höhe der Abgabe je für Arbeitgeber Mo-
nat und unbesetztem Arbeitsplatz
3 Prozent bis unter 5 Prozent 140,- Euro
2 Prozent bis unter 3 Prozent 245,- Euro
unter 2 Prozent 360,- Euro
Regelungen für kleinere Betriebe
Unternehmen mit weniger als 40 Arbeitsplätzen müssen einen 
schwerbehinderten Menschen beschäftigen. Sie zahlen je Monat 
140 Euro, wenn sie diesen Pflichtplatz nicht besetzen.
Unternehmen mit weniger als 60 Arbeitsplätzen im Jahresdurch-
schnitt müssen zwei Pflichtplätze besetzen. Sie zahlen 140 Euro, 
wenn sie weniger als diese beiden Pflichtplätze besetzen, und 245 
Euro, wenn weniger als ein Pflichtplatz besetzt ist.
Die Mittel der Ausgleichsabgabe werden zur Förderung der Teilha-
be von schwerbehinderten Menschen verwendet. Darunter zählt 
etwa die Einrichtung eines Arbeitsplatzes oder die Förderung eines 
schwerbehinderten Menschen mit einem Eingliederungszuschuss.
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Online-Vortrag: Fördermöglichkeiten und  
Zuschüsse für Jugendarbeit in Vereinen 

Welche Wege gibt es von der Idee hin zur finanziellen Förderung? 
Was muss man über Zuschüsse für die Jugendarbeit im Landkreis 
Biberach sowie den Landesjugendplan wissen und welche Mög-
lichkeiten der finanziellen Unterstützung und Förderung gibt es 
sonst noch? Diese Fragen werden beim Online-Vortrag des Kreis-
jugendring Biberach e.V. am Donnerstag, 11. Januar 2024, von 
19:00 bis 20:15 Uhr beantwortet. Ziel der Veranstaltung ist es, 
ehrenamtlichen Jugendleiterinnen und Jugendleitern, Vereinsvor-
ständen, Kassenwarten und Interessierten in der Jugendarbeit 
Informationen zum Thema Zuschüsse an die Hand zu geben. 
Eine verbindliche Anmeldung ist bis zum 09.01. über info@kjr- 
biberach.de möglich, dann werden die Zugangsdaten zugeschickt. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.

Workshop „Songwriting und kreatives 
Schreiben“ mit der Künstlerin Diana Ezerex 

Jugendliche ab 13 Jahren haben am Donnerstag, 11. Januar 2024, 
von 15.30 bis 17.30 Uhr die Möglichkeit, mit der Künstlerin Diana 
Ezerex gemeinsam kreativ zu sein. Der Workshop „Songwriting 
und kreatives Schreiben“ findet im Jugendhaus in Laupheim statt. 
Diana Ezerex ist eine deutsch-nigerianische Sängerin und Song-
writerin und stammt ursprünglich aus dem Landkreis Biberach. 
Durch kreatives Schreiben und Songwriting können Dinge aus-
gedrückt werden, für die es im Gespräch oft keine klaren Worte 
gibt. Im Rahmen des Workshops finden Jugendliche Ausdrucks-
weisen für das, was sie bewegt und beschäftigt. Es darf einfach 
drauf los geschrieben werden, und am Ende entsteht ein Text oder 
gar ein Song. Vorerfahrung ist hilfreich, aber nicht notwendig. 
Anmelden kann man sich bis Mittwoch, 20. Dezember 2023, per 
E-Mail an die Kreisjugendreferentin margit.renner@biberach.de. 
Weitere Infos zur Künstlerin unter www.dianaezerex.com. 

Bibliothek/Mediothek im BSZ bleibt  
während der Weihnachtsferien geschlossen 

In den Weihnachtsferien ist die Bibliothek/Mediothek im 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach von Samstag, 23. Dezem-
ber 2023, bis Freitag, 5. Januar 2024, geschlossen. Ab Montag,  
8. Januar 2024, ist die Bibliothek/Mediothek wieder zu den üb-
lichen Zeiten geöffnet. 

Arbeitsverwaltungen schließen früher 

Die Agentur für Arbeit Ulm mit den Geschäftsstellen in Biberach 
und Ehingen, die Familienkasse in der Münchner Straße in Ulm, 
das Jobcenter Ulm sowie das Jobcenter Alb-Donau in Ulm und in 
Ehingen schließen an den beiden Donnerstagen vor Weihnachten 
und Neujahr bereits um 16:00 Uhr. 
An diesen zwei Donnerstagen lauten die Öffnungszeiten dann 
wie folgt: 
21.12.2023: 08:00-12:00 und 13:00-16:00 Uhr 
28.12.2023: 08:00-12:00 und 13:00-16:00 Uhr 
Die Service-Center der Arbeitsagentur und der Familienkasse blei-
ben wie gewohnt werktags von 8 bis 18 Uhr unter den jeweils 
kostenfreien Nummern 0800 4 5555 00 (Agentur für Arbeit) und 
0800 4 5555 30 (Familienkasse) erreichbar, das Service-Center des 
Jobcenters Alb-Donau zu denselben Zeiten unter 0731 40018-0, 
das Ulmer Jobcenter unter 0731 40986-0.
 

Deutschen Rentenversicherung  
Baden-Württemberg  

Energiesparen über Weihnachten 
Schließtage vom 22. bis 29. Dezember 2023 
Von Freitag, 22.12.2023, bis einschließlich Freitag, 29.12.2023, 
bleiben die Dienststellen der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW), inklusive Regionalzentren und 
Außenstellen, geschlossen. Über das Servicetelefon unter der 
Rufnummer 0800 1000 4800 können sich Kundinnen und Kun-
den zu Fragen rund um die gesetzliche Rentenversicherung wei-
terhin an allen Werktagen von 7:30 Uhr bis 19.30 Uhr (freitags 
bis 15:30 Uhr) informieren. Videoberatungen finden in dieser 
Zeit nicht statt.
Bereits im letzten Jahr konnte die DRV BW dadurch beträchtliche 
Energieeinsparungen verzeichnen. Diesen Beitrag zum Energie-
sparen möchte sie 2023 mit den Schließtagen zwischen Weih-
nachten und Neujahr wiederholen.
Ab Dienstag, 2. Januar 2024, stehen alle Dienststellen und Bera-
tungsleistungen der DRV BW wieder zu den bekannten Öffnungs-
zeiten zur Verfügung.

Kloster Schussenried 

Weihnachtsliedersingen für Groß und Klein 
in der Krippenausstellung 
Am Sonntag, 17. Dezember, um 15 Uhr singen Brigitte Feidl 
und Brigitte Gebhardt mit den Besucherinnen und Besuchern 
der Krippenausstellung Weihnachtslieder. Auf ihrem Akkordeon 
begleiten sie die Lieder instrumental. Die Veranstaltung gehört 
zum Rahmenprogramm der großen Krippenausstellung „Zur Krip-
pe her kommet“ aus der Privatsammlung Schmehle-Knöpfler. Die 
Veranstaltung ist im Eintrittspreis für die Krippenausstellung 
enthalten. 
250 Jahre Krippengeschichte 
Die Krippenausstellung umfasst Krippen aus aller Welt und do-
kumentiert rund 250 Jahre Krippengeschichte. Gezeigt wird eine 
überwältigende Vielfalt an Krippen - vom raumfüllenden Krippe-
nensemble über Krippen mit lebensgroßen Figuren aus kostba-
ren Materialien, Miniaturkrippen bis hin zu einfachen Krippen 
aus Pappe und Stroh. Jedes Exponat erzählt so seine eigene 
Geschichte. Dieses Jahr werden Miniaturkrippen besonders in 
Szene gesetzt. 
Führungsangebot 
Mehr über die Kulturgeschichte der Krippen erfahren Interessierte 
immer sonntags: Während der Laufzeit der Ausstellung wird um 
13.30 Uhr eine öffentliche Führung angeboten. Der Rundgang 
durch die Krippenschau ist im Eintrittspreis enthalten. Führungen 
für Gruppen können individuell vereinbart werden, auch außer-
halb der Öffnungszeiten des Klosters. 
Service 
Ausstellung „Zur Krippe her kommet“ 
Ausstellung in Kooperation mit der Familie Schmehle-Knöpfler 
Ausstellung „Meisterliche Krippenbaukunst“ 
Ausstellung in Kooperation mit dem Krippenverein Friedrichs-
hafen 
TERMIN 
Samstag, 2. Dezember, bis Sonntag, 18. Februar 2024 
ÖFFNUNGSZEITEN 
2. Dezember bis 23. Dezember 
Sa, So, 13.00 – 17.00 Uhr 
26. Dezember bis 18. Februar 2024 
Di–So, 13.00 – 17.00 Uhr 
Sa, So, Feiertag 10.00 - 17.00 Uhr 
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24., 25. und 31. Dezember geschlossen 
EINTRITT 
Erwachsene 5,50 € 
Ermäßigte 2,80 € 
Familien 13,80 € 
Gruppen ab 20 Personen pro Person 4,90 € 
Im Eintritt ist die Besichtigung des Bibliothekssaals und des 
Museums enthalten. 
KONTAKT UND INFORMATION 
Kloster Schussenried, Neues Kloster 1, 88427 Bad Schussenried 
Telefon +49(0)75 83.92 69 140, info@kloster-schussenried.de 
www.kloster-Schussenried.de, www.schloesser-und-Gaerten.de

Münster Obermarchtal 

Weihnachtsliedersingen für Jung und Alt am 28.12. 
um 18 Uhr im Obermarchtaler Münster 
Sie sind ein nicht austauschbarer Schatz unserer Kultur: die 
Weihnachtslieder. Mit der Botschaft der Menschwerdung Gottes 
erwärmen sie in der Weihnachtszeit alljährlich unsere Herzen. 
Doch auch sie unterliegen der zunehmenden Verkonsumierung. 
Sie rieseln als Stimmungsmacher aus den Lautsprechern in Su-
per- und auf „Weihnachts“-Märkten und dies zur verkehrten Zeit: 
wochenlang vor Weihnachten und den Advent (Zeit der Erwar-
tung) dabei verdrängend. 
Gleichzeitig singen wir die wunderschönen, anrührenden und tief-
sinnigen Weihnachtslieder immer weniger selber und für uns sel-
ber.  In den Gottesdiensten werden sie natürlich gesungen, doch 
auf Grund der Vielzahl der traditionellen und (noch halbwegs) 
bekannten Weihnachtslieder kommt in der zweieinhalbwöchigen 
Weihnachtszeit zwischen „Heilig Abend“ und „Taufe des Herrn“ 
(Sonntag nach Dreikönig) jedes Lied kaum zweimal zum Zug. 
KURZUM: In Obermarchtal gönnen wir uns ein Stündchen „Weih-
nachtslieder“ mitten in der Weihnachtszeit – und zwar am Don-
nerstag, 28. Dezember um 18 Uhr im Münster, bei Kerzenschein. 
Dabei geht es um das gemeinsame Singen von Weihnachtslie-
dern. Gesangbücher dafür liegen bereit. Unterstützt werden wir 
durch Mitglieder des Münsterchores, die sich auf die Bänke ver-
teilen - und begleitet von Gregor Simon an der Orgel. Kinder der 
GoDi-Gruppe Obermarchtal mit Stefanie Munding werden weih-
nachtliche Texte und auch zwei Lieder vortragen. Dazu kommen 
Einlagen der Instrumentalgruppe Obermarchtal (Sopran-, Alt, 
Tenorflöte und Cello) mit Hede Miller-Saup. 
Singen Sie mit oder kommen Sie gerne einfach auch nur zum 
Zuhören. Erfreuen wir uns, Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
an der klingenden Weihnachtsbotschaft. 
Ein Weihnachtskonzert mit Johann Sebastian Bach und Kirs-
ten Sturm 
Am Freitag, 29. Dezember, gibt Kirsten Sturm, Gastprofessorin 
an der Musikhochschule in Frankfurt, um 17 Uhr im Münster 
Obermarchtal ein weihnachtliches Orgelkonzert mit Werken von 
Johann Sebastian Bach. Der Eintritt ist 10 €, für Studierende 
und Auszubildende 5 €. Schüler und Schülerinnen haben freien 
Eintritt. Die Kasse öffnet um 16:30 Uhr. 

Seminare in der Schwäbischen Bauernschule 
im Januar 2024 

Start am 10. Januar 2024 
Fachseminar Biodiversitäts-Pädagogik  
Sie möchten sich für den Erhalt der Biodiversität engagieren, sich 
fachlich und methodisch qualifizieren? Für alle - auch Fachkräfte 
im Agrarbereich und Pädagog:innen, die die Vielfalt der Natur 
lieben und für dieses Thema Menschen aller Altersgruppen sen-

sibilisieren möchten. Das Zertifikat „Biodiversitäts-Pädagogik“ 
befähigt zu Beratungen bei Gemeinden oder Firmen und zum 
Unterricht in pädagogischen Einrichtungen. So ist es möglich, 
als Biodiversitäts-Pädagog:in unternehmerisch tätig zu werden. 
12. bis 14. Januar 2024 und 26. bis 28. Januar 2024 
WaldseerWellnessWochenende  
Mehr bewegen, mehr leben, mehr spüren! An diesem Wochenende 
gönnen Sie sich Zeit, um Ihren Körper und Geist zu pflegen, ge-
winnen Abstand vom Alltag und lassen es sich einfach gut gehen.  
15. Januar bis 21. Februar 2024 
120. Grundkurs 
5 Wochen voller Leben für junge Menschen aus ländlichen Re-
gionen, die ihre Ausbildung oder ihr Studium absolviert haben 
und sich nun fachlich und persönlich stärken wollen, um für die 
Übernahme einer nächsten verantwortungs vollen Aufgabe ge-
wappnet zu sein. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter 
www.schwaebische-bauernschule.de oder Tel. 07524 4003-0. 

Ummendorfer Baby- und Kinderbazar -  
Anmeldung / Nummernvergabe 

Der Bazar findet am 17. Februar 2024 von 12.30 Uhr bis 15 Uhr 
in der Gemeindehalle Ummendorf statt. 
Verkauft wird Frühjahrs-/Sommerware (alles rund ums Kind) 
Ab dem 2. Januar 2024  ist die Nummernvergabe - entweder 
telefonisch Frau Fuchs 0 73 55 - 87 03 oder per E-Mail Frau Rich-
ter ummendorf.babybazarteam@web.de 
Bitte geben Sie an, ob Sie 40 oder 80 Teile verkaufen möchten. 
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Ob in der Weihnachtsgeschichte, 
in Buchklassikern oder Liedern – 
kennen Sie die Personen rund um 
Heiligabend? Testen Sie Ihr Wissen 
mit unserer bunten Fragemi-
schung!

Personen rund   um Weihnachten

Lösungen

1A – Laut Lukasevangelium ver-  – Laut Lukasevangelium ver-  – Laut Lukasevangelium ver
kündete ein Engel den Hirten: „Und 
das soll euch als Zeichen dienen: 
Ihr werdet ein Kind finden, das, in 
Windeln gewickelt, in einer Krippe 
liegt.“

2B – Durch sein 1957 erschienenes 
Kinderbuch „Wie der Grinch Weih-
nachten gestohlen hat“ übte der 
US-amerikanische Kinderbuchau-
tor Dr. Seuss mit der grünen Kreatur 
Kritik an der Kommerzialisierung 
des Weihnachtsfests. 

3D – Der deutsche Schriftsteller 
Theodor Storm schrieb das Ge-
dicht „Knecht Ruprecht“, in dem 
es heißt: „‘Knecht Ruprecht‘, rief es, 
‚alter Gesell, hebe die Beine und 
spute dich schnell!‘“ 

4C – Das Kirchenjahr kennt einige 
sogenannte Marienfeste, darunter 
das Hochfest der Gottesmutter am 
1. Januar, Mariä Himmelfahrt am 
15. August und Mariä Empfängnis 
am 8. Dezember. 

5C – Heute sind sie bekannt als die 
Heiligen Drei Könige oder die Wei-
sen aus dem Morgenland – Mat-
thäus berichtete von „Sterndeutern 
aus dem Osten“. 

6B – „Eine Weihnachtsgeschichte“ 
erzählt von dem geizigen Geldver- erzählt von dem geizigen Geldver- erzählt von dem geizigen Geldver
leiher Ebenezer Scrooge, der durch 
den Besuch von Geistern zu einem 
besseren Menschen wird. 

7C – Der US-amerikanische Coun-
trysänger und Schauspieler Gene 
Autry feierte 1949 mit dem Lied 
über Rudolf, das Rentier mit der 
roten Nase einen weltweiten Erfolg. 

8A – Der Heilige Nikolaus von Myra 
wurde im 3. Jahrhundert geboren. 
Der Bischof lebte in Lykien, einer 
Region Kleinasiens, die heute zur 
Türkei gehört. 

9A – Das Markusevangelium 1,9 
berichtet: „Und es geschah in je-
nen Tagen, da kam Jesus aus Na-
zaret in Galiläa und ließ sich von 
Johannes im Jordan taufen.“ 

10A – Josef von Nazaret wird meist 
mit einem Wanderstab als Attribut 
abgebildet. Weitere Symbole sind 
Werkzeuge wie ein Winkelmaß oder 
eine weiße Lilie. 

11A – Der römische Kaiser Gaius 
Octavius wurde im Jahr 44 vor 
Christus von seinem Ziehvater 
Gaius Iulius Caesar adoptiert. 27 
vor Christus bekam er den Ehren-
namen Augustus („der Erhabene“) 
verliehen. 

12B – Laut Matthäusevangelium 
soll der judäische König Herodes 
der Große die Tötung aller männ-
lichen Kinder befohlen haben. 

13D – Zwar war der Weihnachts-
mann schon vor dem 20. Jahrhun-
dert bekannt, die heute übliche 
Darstellung mit langem weißen 
Bart und rotem Mantel geht aller- Bart und rotem Mantel geht aller- Bart und rotem Mantel geht aller
dings auf eine Werbekampagne in 
den 1930er-Jahren zurück. 

14B – Erzengel Gabriel ist nicht 
nur Schutzpatron der Postboten, 
sondern auch der Müllmänner, Di-
plomaten und Radiosprecher. Sein 
Gedenktag ist am 29. September. 

15D – Bis zum 16. Jahrhundert er-  – Bis zum 16. Jahrhundert er-  – Bis zum 16. Jahrhundert er
hielten die Kinder ihre Geschenke 
oft am Nikolaustag . Da Martin 
Luther diese Heiligenverehrung ab-
lehnte, soll er den Nikolaus durch 
das Christkind ersetzt haben.

11Was soll den Hirten u.a. als Zeichen dienen, 
den Messias zu erkennen?den Messias zu erkennen?
AA Windeln B Gold
CCC Heiligenschein D Schafsherde

22Welche Farbe hat der weihnachtshassende 
Grinch?Grinch?Grinch?
A OrangeA OrangeA Orange B GrünB Grün
C BlauC BlauC Blau D Rot

3Von wem handelt das Gedicht, das mit den 
Worten „Von drauß‘, vom Walde komm ich her 
…“ beginnt?
A Christkind B Weihnachtsmann
C Nikolaus D Knecht Ruprecht

4An welchem Tag feiert das Kirchenjahr kein 
Marienfest? 
A 1. Januar B 15. August 
C 18. November D 8. Dezember

5Als was werden die Heiligen Drei Könige im 
Matthäusevangelium bezeichnet? 
A Priester B Handelsreisende 
C Sterndeuter D Wunderheiler

6Von welchem Geizkragen handelt „Eine Weih-
nachtsgeschichte“ von Charles Dickens? 
A Tiny Tim B Ebenezer Scrooge 
C Bob Cratchit D Jacob Marley

7Wer feierte 1949 mit der Single „Rudolph, the 
Red-Nosed Reindeer“ einen Erfolg? 
A Johnny Cash B Jimmie Rodgers 
C Gene Autry D George Strait

8Woher stammte der Heilige Nikolaus von 
Myra? 
A Kleinasien B Bretagne 
C Mauretanien D Andalusien

99An welchem Fluss soll Jesus getauft worden An welchem Fluss soll Jesus getauft worden An welchem Fluss soll Jesus getauft worden 
sein? 
A Jordan B Tigris 
C Litani D Euphrat

10Mit welchem Attribut wird Josef von Nazaret 
oft dargestellt? 
A Wanderstab B Muschel 
C Blumenkorb D Leiter

11Wessen Adoptivsohn war der römische 
Kaiser Augustus? 
A Caesar B Nero 
C Caligula D Titus

12Welchen Beinamen hatte Herodes, König 
von Judäa? 
A der Weise B der Große 
C der Gütige D der Grausame

13 Durch was wurde die Darstellung des Weih-
nachtsmanns mit rotem Mantel und weißem 
Bart populär? 
A Malbuch B Zeitungsillustration 
C Parteiplakat D Werbekampagne

14Als Schutzpatron welcher Berufsgruppe 
gilt Erzengel Gabriel? 
A Richter B Postboten 
C Imker D Blumenhändler

15Auf welchen Reformator soll die Figur des 
Christkinds zurückgehen? 
A Philipp Melanchthon B Johannes Calvin 
C Jan Hus D Martin Luther
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STELLENANGEBOTE

Aspachstraße 33
88400 Biberach/Riß
Telefon 07351/44090-0
info@frommer-biberach.de

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch in das neue Jahr wünscht Ihnen das Frommer Team

Die Gemeinde Balzheim (Alb-Donau-Kreis), eine aktuell schuldenfreie Ge-
meinde mit etwas mehr als 2.100 Einwohnern, gelegen im Illertal zwischen Ulm 
und Memmingen, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n)

Leiter/in der Finanzverwaltung 
(Kämmerer/Kämmerin)

(m/w/d)

Die Vergütung erfolgt bei Vorliegen der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen bis 
zur Besoldungsgruppe A 13 bzw. in vergleichbarer Entgeltgruppe nach TVöD.

Als Bewerber bzw. Bewerberin verfügen Sie über ein abgeschlossenes Studium als 
Diplom-Verwaltungswirt (FH) bzw. Bachelor of Arts – Public Manage-
ment oder eine vergleichbare Qualifi kation. 

Die ausführliche Stellenausschreibung fi nden Sie unter 
www.balzheim.de/gemeinde-info/aktuelles 

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an die Gemeinde Balz-
heim, Bürgermeister Hartleitner, Am Dorfplatz 8, 88481 Balzheim, 
hartleitner@gemeinde.balzheim.de.

 
 

  
 

   
 

 

 
 

  

 
 

  
 

  

 

Gemeinde
Balzheim

Wer unterstützt mich im häuslichen Alltag?
Verlässliche Person nach Ochsenhausen gesucht.  Chiffre Zu-
schriften an den Verlag Z001/9638

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

Weihnachten
steht vor der Tür!

Sie haben noch keine
Weihnachtsanzeige gebucht?

Schreiben Sie uns an:Schreiben Sie uns an:
anzeigen@duv-wagner.de
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VERSCHIEDENES

Sie übernehmen die Kursbetreuung und -leitung
von Fachseminaren

Zimmermeister als Ausbilder (m/w/d)
Wir suchen Sie!

Markus Weitzmann, Gesamtleitung
m.weitzmann@zimmererzentrum.de
www.zimmererzentrum.de

Werden Sie Teil unseres Teams #bildung!

Zukunftsorientierte Ausbildung des 2.+ 3. Lehrjahres

Aktive Mitbestimmung bei der Entwicklung des Holzbaus

Bildungszentrum Holzbau
Leipzigstraße 13,21
88400 Biberach

Line Dance
Shaking Legs

0160 62 911 43
www.linedancebiberach.com

Neue Kurse
ab 08. Januar
in Ochsenhausen

Gasthof Adler

»In unserem Bewusstsein hat jeder Mensch 
ein Recht auf Entwicklung seiner individuellen 
Fähigkeiten in sozialen Bezügen.«

Auf der Grundlage dieses Leitmotivs fördert und betreut die 
Stiftung KBZO in einer Vielzahl von Einrichtungen rund 1500 Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene mit und ohne Behinderung.

WIR

Ihre Ansprechpartnerinnen:

Andrea Metzen
Bereichsleitung Ambulante Dienste
0751/95222660

Claudia Keller
Fachbereichsleitung 
Kinderhaus Mullewapp
07351/24666

bewerbung@kbzo.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung über unser Online-Portal:
www.kbzo > KBZO > Aktuelle Stellenangebote

Fachkraft für die integrative Freizeitgestaltung
in den Ferienzeiten 

engagie
rt

Wir suchen ab sofort in Biberach:

Für unser integratives Kinderhaus Mullewapp

Für unsere Offenen Hilfen:

Erzieher:in I pädagogische Fachkraft 

Laborant (m/w/d) Chemische Analytik
Ravensburg oder Langenargen • Vollzeit • Job-ID: 43086

Sie führen die Freigabeprüfungen von Ausgangs stoffen 
und Fertigarzneimitteln durch und halten dabei die 
regulatorischen Vorgaben ein. 

Elektro-/ Automatisierungstechniker (m/w/d)  
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 43307

Sie analysieren und beheben Störungen im pharmazeu-
tischen Umfeld. Daneben erarbeiten sie Lösungsvorschläge 
zur Prozessoptimierung an unseren Systemen und Anlagen.

Teamkoordinator (m/w/d) Packmittellabor
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 43327

Sie garantieren die einwandfreie Einsatzbereitschaft 
von analytischem Equipment und stellen den termin-
gerechten Abschluss von Prüfaufträgen sicher. 

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche Kranken-
zusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge

Rely on us.

Hier gibts Jobs mit Perspektiven.
Darauf ist Verlass.

Jetzt bewerben
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Dann rufen Sie 
uns an: +49 751 3700 6322

Forum Stadtgespräch
www.ochsenhausenaufgegriffen.de

VERSCHIEDENES


